
W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung: 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 - 17.30 Uhr 

Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

Stadt 
Weißenhorn

FOTO: KARL KRIPPNER
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Kompostieranlage
Ab Montag, den 31.10.2022 gelten folgende wöchentliche 
Öffnungszeiten:
montags:  .....................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs:  ...................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
donnerstags:  ................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags:  .......................................  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Es ist beabsichtigt, je nach Wetterlage die Kompostieranlage 
zu den vorstehenden Öffnungszeiten bis ca. 10.12.2022 zu 
betreiben.

Wertstoffhof
Ab Montag, den 31.10.2022 gelten folgende wöchentliche 
Öffnungszeiten:
mittwochs:  ...................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags:  .......................................  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der  
Stadt Weißenhorn, Frau M. Krüger erhältlich,  
Telefon 07309/84303

Kleinschwimmhalle Weißenhorn
Montag:  ...............................................  17.00 – 19.00 Uhr
.......................................  19.00 – 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag:  .....................................  FEIERTAG nicht geöffnet
Mittwoch:   15.00 – 17.00 Uhr Kindernachmittag verlängert
..............................................................  17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag:   13.00 – 15.00 Uhr Nur Senioren ab 60 Jahren
..............................................................  17.00 – 19.00 Uhr

Städtisches Freibad
derzeit geschlossen
Öffnung wieder zum Saisonbeginn 2023

Stellenausschreibungen

Die Stadt Weißenhorn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die
Offene Ganztagesschule der Grundschule Süd

eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
und eine Betreuungskraft (m/w/d)

Die vollständigen Stellenausschreibungen nden Sie auf unserer
Homepage unter www.weissenhorn.de/stellenanzeigen oder direkt
über unseren QR-Code.

Für Rückfragen steht Ihnen Personalleiterin Jasmin Klier unter
07309/84-114 gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie uns bis 18.11.2022
direkt über unser Online-Bewerbungsformular.

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn

 
 
 
 
 
 
 

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihr Ansprechpartner:
Herr Sascha Kisslat, Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge (zu beachten):
• Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

• Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel und, dass nur ein Bild pro Anzeige 
veröffentlicht wird.

• Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
• Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Personen 
der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage der 
Zustimmung erfolgt immer durch den Einsendenden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 Uhr  
(bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter:
www.weissenhorn.de

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Allerheiligen muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 44 auf

Montag, 31. Oktober 2022
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre 
Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

DIE REDAKTION

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum der Stadt Weißenhorn, Schul-
str.4, ist im November am 13. und 27. November von 14 bis 
16 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei. Führungen ab 5 Personen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Tel. Herr Kling 
9299629

Bücherei, Telefon 07309 / 2923
Dienstag:  .....................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und ..............................................  15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Mittwoch:  ....................................  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag:  ........................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag:  ......................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.
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Satzung über die Herstellung und 
Bereithaltung von Abstellplätzen  

für Fahrräder

(Fahrradabstellsatzung - FabS)
der Stadt Weißenhorn

i.d.F. vom 25. Juli 2022
Die Stadt Weißenhorn erlässt aufgrund von Art. 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. S. 
796, BayRS-2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 1 des 
Gesetzes vom 9. März 2021 (GVBl. S. 74) und Art. 81 Abs. 
1 Nr. 4 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.08.2007 (GVBl. S. 588, 
BayRS 2132-1-I-B), die zuletzt durch § 4 des Gesetzes vom 
25. Mai 2021 (GVBl. S. 286) geändert worden ist, folgende 
Satzung:

§ 1 Anwendungsbereich
Die Satzung regelt die Pflicht zur Herstellung und Bereit-
haltung von Abstellplätzen für Fahrräder (Fahrradabstell-
plätzen) im gesamten Stadtgebiet, ohne den Altstadt-
bereich laut beiliegendem Plan (Anlage 2). Die Anlage 1 
zur Satzung der Stadt Weißenhorn über die Herstellung 
und Bereithaltung von Abstellplätzen für Fahrräder (Fahr-
radabstellplatzsatzung – FabS) sowie zur Abgrenzung 
des Altstadtbereichs sind Bestandteil dieser Satzung. 
Regelungen in Bebauungsplänen oder sonstigen städtebau-
lichen Satzungen, die von den Regelungen dieser Satzung 
abweichen, haben Vorrang.

§ 2 Pflicht zur Herstellung und Bereithaltung
von Fahrradabstellplätzen

(1) Bei der Errichtung von baulichen Anlagen, bei denen 
Zu- und Abfahrtsverkehr mit Fahrrädern zu erwarten 
ist, sind Stellplätze für Fahrräder in ausreichender Zahl, 
Größe sowie in geeigneter Beschaffenheit herzustellen 
und dauerhaft bereitzuhalten.

(2) Bei Änderungen oder Nutzungsänderungen von bau-
lichen Anlagen sind Stellplätze für Fahrräder in solcher 
Zahl und Größe sowie in geeigneter Beschaffen-
heit herzustellen und dauerhaft bereitzuhalten, dass 
die Stellplätze, die durch die Änderung zusätzlich zu 
erwartenden Fahrräder aufnehmen können. Das gilt 
nicht, wenn die Herstellung der Fahrradabstellplätze 
unmöglich ist.

§ 3 Möglichkeiten zur Erfüllung der Pflicht
zur Herstellung von Fahrradabstellplätzen

(1) Die Stellplatzpflicht wird erfüllt durch Herstellung von 
Stellplätzen für Fahrräder auf dem Baugrundstück.

(2) Die Herstellung der notwendigen Stellplätze für Fahr-
räder auf einem anderen Grundstück in unmittelbarer 
Nähe des Baugrundstücks kann gestattet werden, wenn 
ein geeignetes Grundstück zur Verfügung steht und 
seine Benutzung für diesen Zweck rechtlich gesichert ist.

(3) Fahrradabstellplätze dürfen nicht zweckfremd benutzt 
werden.

§ 4 Zahl der Fahrradabstellplätze

(1) Die Zahl der erforderlichen Stellplätze für Fahrräder 
berechnet sich auf Grundlage der Anlage zur Fahrrad-
abstellplatzsatzung, die Bestandteil dieser Satzung ist.

(2) Ergibt sich aufgrund besonderer, objektiv belegbarer 
Umstände bei der Ermittlung des Stellplatzbedarfs nach Abs. 
1 ein Missverhältnis zum erwartenden Zu- und Abfahrtsver-
kehr ist die Zahl der erforderlichen Fahrradabstellplätze an 
den zu erwartenden Zu- und Abfahrtsverkehr, durch eine 
Erhöhung oder Reduzierung der Stellplätze anzupassen.

(3) Für Nutzungen, die von der Anlage der Fahrrad-
abstellplatzsatzung zur Zahl der erforderlichen Fahr-
radabstellplätze nicht erfasst sind, ist der Fahrrad-
abstellplatzbedarf in Anlehnung an eine oder mehrere 
vergleichbare Nutzungen der Anlage der Fahrradabstell-
platzsatzung zur Zahl der erforderlichen Fahrradabstell-
plätze zu ermitteln.

(4) Die Ermittlung erfolgt gesondert für jede Nutzungs-
einheit. Dabei werden betrieblich erforderliche Neben-
nutzungen der Hauptnutzung zugeordnet.

(5) Ergibt sich bei der Ermittlung der Zahl der erforder-
lichen Fahrradabstellplätze ein Bruchteil, so ist dieser ab 
einer 5 an der ersten Dezimalstelle auf die nächsthöhere 
ganze Zahl aufzurunden. Es ist für jede Nutzungseinheit 
mindestens ein Fahrradabstellplatz nachzuweisen.

§ 5 Größe der Fahrradabstellplätze
Ein Fahrradabstellplatz muss bei ebenerdiger Aufstellung 
mindestens 1,90 m lang und 0,70 m breit sein (vgl. Dar-
stellung). Bei höhenversetzter Anordnung der Fahrrad-
abstellplätze durch ein Ordnungssystem genügt eine Breite 
von 0,50 m, sofern eine benutzergerechte Handhabung des 
Systems nachgewiesen wird.

§ 6 Beschaffenheit der Fahrradabstellplätze

(1) Fahrradabstellplätze müssen von der öffentlichen Verkehrs-
fläche aus ebenerdig, über geeignete Aufzüge, Rampen 
oder Treppen mit Rampen gut zugänglich und verkehrs-
sicher erreichbar sein. Sie sollen in unmittelbarer Nähe des 
Eingangsbereichs der Anlage angeordnet werden.

(2) Frei zugängliche Fahrradabstellplätze sollen mit 
Systemen ausgerüstet werden, die ein einfaches und 
diebstahlsicheres Anschließen des Fahrradrahmens 
ermöglichen. Ausgenommen sind Ein- und Zwei-
familienhäuser, Reihenhäuser, Doppelhäuser.[1] Für 
Wohngebäude mit mehr als 2 Wohnungseinheiten 
sind umschlossene, absperrbare Räume zum Einstellen 
der Fahrräder in ausreichender Größe herzustellen und 
bereitzuhalten.
Soweit in der Anlage zur Fahrradabstellplatzsatzung 
Besucherstellplätze gefordert sind, sind diese oberirdisch 
anzulegen. Eine ausreichende Beleuchtung ist vorzusehen.
Soweit die Fahrradabstellplätze in Kellern oder Tief-
garagen nachgewiesen werden, muss entweder eine 
ausreichend dimensionierte befahrbare Rampe oder 
eine Treppe mit seitlicher Rampe von mindestens 1,25 
m Breite und Neigung von max. 50 % vorhanden 
sein. Am unteren Ende der Rampe ist ein ausreichend 
dimensionierter ca. 2,50 m langer waagerechter, über-
dachter Vorplatz anzuordnen.
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(3) Jeder Fahrradabstellplatz bedarf eines direkten Zugangs 
in Form einer ausreichenden Bewegungsfläche mit einer 
Tiefe von mindestens 1,80 m, die auch bei Belegung der 
benachbarten Stellplätze besteht.

§ 6 Abweichungen
Art. 63 BayBO bleibt unberührt.

§ 7 Übergangsregelung
Die Satzung ist nicht auf Verfahren anzuwenden, die vor 
Ihrem Inkrafttreten eingeleitet worden sind.

§ 8 Bußgeld
Gemäß Art.79 Abs. 1 Nr. 1 BayBO kann mit einer Geldbuße 
bis zu 20.000 Euro belegt werden, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig den in dieser Satzung getroffenen Regelungen 
zuwiderhandelt.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt ab 01. September 2022 in Kraft.

WEISSENHORN, DEN 25. JULI 2022 

JUTTA KEMPTER 

3. BÜRGERMEISTERIN

Anlage 1

Nr. Verkehrsquelle Zahl Fahrradabstellplätze(F-St)
1. Wohngebäude
1.1. Mehrfamilienhäuser und sonstige Gebäude mit Wohnungen ab 2 Wohn-

einheiten
1 F-St je Wohneinheit < 70 m² 2 
F-St je Wohneinheit > 70 m²

1.2. Gebäude mit Altenwohnungen betreutes Wohnen 0,5 F-St je Wohneinheit
1.3. Altenheime, Langzeit-, Kurzzeit- und Altenpflegeeinrichtungen 1 F-St je 10 Betten
1.4. Obdachlosenheime, Gemeinschaftsunterkünfte für Leistungsberechtigte 

nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
1 F-St je 5 Betten

2. Gebäude mit Büro-, Verwaltungs- und Praxisräumen
2.1. Büro- und Verwaltungsräume allgemein 1 F-St je 60 m² NUF1)
2.2. Räume mit erheblichem Besucherverkehr (Schalter-, Abfertigungs- oder 

Beratungsräume, Arztpraxen und dergl.)
1 F-St je 45 m² NUF1)

3. Verkaufsstätten
3.1. Fachgeschäfte, Läden etc. 1 F-St je 35m² NUF1)
3.2. Waren und Geschäftshäuser(großflächige Einzelhandelsbetriebe, Super-

märkte)
1 F-St je 100m² NUF1)

4. Sportstätten
4.1. Turnhallen 1 F-St je 100 m² Sportfläche
4.2. Sportplätze 1 F-St je 250 m² Sportfläche
4.3. Tennisplätze 1 F-St je Spielfeld
4.4. Fitnesscenter 1 F-St je 20 m² Sportfläche
5. Gaststätten und Beherbergungsbetriebe
5.1. Gaststätten Freischankfläche, soweit größer als 40m² und größer als die 

zugehörige anzurechnende Nutzfläche der Gaststätte
1 F-St je 40 m² Gastraumfläche, 1 
F-St je 30 m² Freischankfläche

5.2. Spiel- und Automatenhallen, Billardsalons, sonst. Vergnügungsstätten 1 F-St je 20 m² NUF1)
5.3. Hotels, Pensionen und andere Beherbergungsbetriebe 1 F-St je 10 Betten

Fußnoten:
1) NUF = Nutzungsfläche nach DIN 277 Teil 2

Wohnfläche = Berechnung der Fläche entsprechend der 
Wohnflächenverordnung (WoFIV)
Verkaufsnutzfläche = Nutzfläche aller dem Kundenver-
kehr dienenden Räume
Gastraumfläche = Nutzfläche aller Gasträume, ein-
schließlich Thekenbereich
Freischankfläche = Aufstellfläche für Tische und Stühle 
einschließlich der dazugehörenden Bewegungsfläche

Anlage 2
Plan siehe Seite 5

[1] (Eine herstellerneutrale Information über geeignete 
Modelle mit Planungshinweisen und Preisangaben bietet 
der ADFC Bayern auf www.adfc-bayern.de/abstellanlagen.
htm unter „Hinweise für die Planung“)

Untersuchung Bäume
Im Rahmen der jährlichen Baumkontrolle mussten 19 
Bäume durch eine Fachfirma einer eindringlichen Unter-
suchung unterzogen werden.
3 Bäume waren stark betroffen bzw. befallen und müssen 
aus Gründen der Verkehrssicherheit leider gefällt werden. 
Dabei handelt es sich um die Buche am alten Friedhof in 
Weißenhorn, die Rosskastanie am Hauptplatz und den 
Ahornbaum an der Illerberger Straße.
Erfreulich ist, dass der Rest der Bäume erhalten werden 
kann.
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Um 10.00 Uhr findet in der Kath. Stadtpfarrkirche „Mariä 
Himmelfahrt“ der Festgottesdienst statt. Gegen 11.15 Uhr  
setzt sich der Zug mit Reitern, Gespannen und Vereins-
abordnungen am Hauptplatz in Bewegung. Der Zug stellt 
sich im Bereich der Illerberger Straße und Herzog- Ludwig-
Straße auf und nimmt seinen Weg über die Kaiser-Karl-
Straße, Nikolaus-Thoman-Straße, Günzburger Straße, 
Unteres Tor & Oberes Tor, Reichenbacher Straße und 
Memminger Straße zurück über die Illerberger Straße zur 
Fuggerhalle.
Auf dem Platz davor findet die sehenswerte Pferde-
segnung durch Pfarrer Lothar Hartmann statt. Der Reit- 
& Fahrverein Weißenhorn e.V. verkauft Getränke und 
Leberkässemmel und freut sich über viele Besucher und 
Käufer der angebotenen Waren.
Es werden auch dieses Jahr wieder viele Besucher aus nah 
und fern unsere Stadt besuchen. Ich darf Sie deshalb ganz 
herzlich darum bitten, die Häuser entlang der Umzugs-
strecke mit Fahnenschmuck zu versehen.
Auch darf ich Sie im Namen der Katholischen Kirchen-
gemeinde, der Stadt Weißenhorn und des Reit- und Fahr-
vereins Weißenhorn e.V. zu dem Umzug recht herzlich ein-
laden.
Bitte beachten Sie, dass die Umzugsstrecke von 08.00 - 
14.00 Uhr gesperrt sein wird und es zu einigen Umleitungen 
und Verkehrseinschränkungen kommen wird. Wir bitten alle 
Verkehrsteilnehmer diese zu beachten und den Umleitungs-
strecken zu folgen.

DR. WOLFGANG FENDT, 1. BÜRGERMEISTER

Nikolausmarkt 2022

Aufruf für die Teilnahme
an unserem Weißenhorner-Nikolausmarkt
vom 01.12.2022 bis 04.12.2022

 FOTO: DR. HELMUT MOSSNER

Dieses Jahr findet endlich wieder unser Weißenhorner-
Nikolausmarkt, veranstaltet von der Stadtverwaltung, auf 
dem Kirch- & Schlossplatz statt. Jeder, der bereits die letzten 
Jahre einen Stand auf dem Nikolausmarkt hatte, wurde 
bereits automatisch von uns angeschrieben. Alle, die an 
einem Stand Interesse haben, melden sich bitte direkt bis 
spätestens 15.11.2022 im Kulturbüro.
Tel.: 07309 84109 oder E-Mail:  
kulturbuero@weissenhorn.de.

Klärwertertreffen 2022
1/4jährliche Nachbarschaftstagung und Erfahrungs-
austausch im Klärwerk Weissenhorn

 FOTO: JUTTA KEMPTER

Am Donnerstag, den 
19.10.22 trafen sich die 
meisten Fachkräfte für 
Abwassertechnik aus dem 
Landkreis Neu-Ulm im 
Schützenheim in Attenhofen 
zu einer ihrer regelmäßig 
stattfindenden Tagung.
Es war Labortag , d. h. es 
wurde das geklärte und 
gereinigte Wasser der Klär-
anlage Weissenhorn unter-
sucht, welches ganz zum 
Schluß der Reinigung in die 
Roth geleitet wird. Es wurde 
nach verbleibendem Stick-
stoff und Phosphat unter-
sucht.
Alle Anwesenden bekamen 
dazu aus dem gleichen Gefäß 

eine Wasserprobe und die Analysen konnten beginnen. Fast 
alle Teilnehmer kamen auf annähernd das gleiche Ergebnis 
nämlich weit unter dem erlaubten Wert - 10mg pro/l darf 
es sein, 0,5mg pro/l waren es.
Der Tagungsleiter Herr Ingeduld vom Gruppenklärwerk 
Memmingen war mit den Ergebnissen mehr als zufrieden.
Am Nachmittag wurde unter der Führung von Herrn Bernd 
Haberes unser Klärwerk besichtigt und natürlich ordentlich 
gefachsimpelt.
Interessant ist übrigens noch, daß Attenhofen als einziger 
Ortsteil von Weissenhorn sein Abwasser Richtung Pfaffen-
hofen schickt und somit dem Zweckverband Mitteres 
Rothtal angehört.
Das Bild zeigt u.a. Herrn Haberes bei der Entnahme des 
Probewassers.

47. Leonhardiritt  
am Sonntag, 30. Oktober 2022

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, den 30. Oktober 2022, findet in unserer 
Stadt der traditionelle Leonhardiritt statt. Seit Jahren zählt 
der Weißenhorner Leonharditt zu den bedeutendsten in 
Schwaben. 
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guten Bauchgefühl das Historische Stadttheater verlässt: 
„Jetzt kann‘s Weihnachten werden“.

 FOTO: STADT WEISSENHORN

Die Vöhringer Notenhüpfer springen fröhlich über die 
Noten und verbreiten dabei - gerade in der „staden“ Zeit - 
eine anheimelnde Atmosphäre.
Mit Stolz ohne Holz erwartet Sie gleichgesinnte Musiker 
in kleiner Blechbläserbesetzung, die es lieben, den Noten-
ständer aufzubauen, das Instrument auszupacken und los-
zuspielen.
Die Burgauer Weisenbläser bestehen aus Marion an der 
Steirischen, Günter an der Baßtrompete, Michael und Heinz 
an den Flügelhörnern, Thomas am Bariton und Georg an 
der Tuba.
Wir freuen uns, dass wir unser Konzept der letzten Jahre 
ohne Änderungen weiterführen können und Sie endlich 
wieder zur „Schwäbischen Weihnacht“ begrüßen dürfen!
Karten können Sie zu den üblichen Öffnungszeiten, 
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 15-17 und Do. 14-17.30 Uhr an 
der Infothek der Stadt Weißenhorn oder bei reservix.
de für folgende Veranstaltungen mit folgenden 
Besetzungen kaufen:

16.12. 19.30 Uhr - Vöhringer Notenhüpfer & 
Stolz ohne Holz

17.12. 15.00 Uhr - Vöhringer Notenhüpfer & 
Stolz ohne Holz

17.12. 19.30 Uhr - Vöhringer Notenhüpfer & 
Stolz ohne Holz

18.12. 10.30 Uhr - Vöhringer Notenhüpfer & 
Burgauer Weisenbläser

18.12. 15.00 Uhr - Vöhringer Notenhüpfer & 
Burgauer Weisenbläser

Für ein stimmungsvolles Begleitprogramm suchen wir 
auch wieder Kinder und Erwachsene, die das musikalische 
Programm auf der Nikolausmarktbühne mitgestalten 
wollen, diese dürfen sich ebenfalls sehr gerne unter den 
angegebenen Möglichkeiten melden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und wünschen 
Ihnen bis dahin eine gute Zeit!

IHR KULTURBÜRO WEISSENHORN

Die Weihnachtsshow  
von und mit Lars Redlich

Lars‘ Christmas
am 28.11.2022 in der Stadt-
halle Weißenhorn

Beginn 20 Uhr
Eintritt VVK 15€;  

AK 18€ -  
freie Sitzplatzwahl

- Tickets können im Rathaus und bei sämtlichen Reservix 
VVK-Stellen erworben werden. -
„Mit Lars Redlich wächst gerade einer der kommenden 
großen, vielseitigen Entertainer dieses Landes heran 
„schreibt die Berliner Morgenpost über diesen Ausnahme-
künstler.
Lars Redlich hatte bereits 2021 seine Show „Lars but not 
least“ erfolgreich im Stadtpark präsentiert. Daher freuen wir 
uns sehr, ihn dieses Jahr erneut in Weißenhorn begrüßen 
zu dürfen. Erleben Sie Comedy, Musical und Showtime 
zur Weihnachtszeit und freuen Sie sich auf viel Neues 
und Lustiges rund um das Thema Weihnachten. Auch das 
gefühlt 500 Mal gehörte „Last Christmas“ darf natürlich 
nicht fehlen, allerdings in einer urkomischen Version. Wenn 
Ihnen der vorweihnachtliche Stress zu viel wird, ist dieser 
Abend genau das Richtige.
Mit beeindruckender Stimme, Improvisation, Charme und 
Selbstironie schafft es der der Musical - Star (Grease, Rocky 
Horror Show, Disney in Concert u.v.m.) das Publikum von 
der ersten Minute mitzureißen. Überzeugen Sie sich selbst!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schwäbische Weihnacht im 
historischen Stadttheater  
vom 16.12.2022 – 18.12.2022
Mit insgesamt 5 Vorstellungen wird die fast 30-jährige 
Tradition der „Schwäbischen Weihnacht im Historischen 
Stadttheater“ endlich wieder fortgeführt.
Die Besucher erwartet im kleinsten öffentlichen Theater 
Süddeutschlands aus dem Jahr 1876 ein stimmiges 
Zusammenspiel zwischen einem Bläser-Ensemble und einer 
Stubenmusik.
Gerd Steinwand ist ein Liebhaber von guten Geschichten. 
Als Theologe verfasst er jedes Jahr einen Adventskalender. 
Aus diesem Schatz wird er mit herzerwärmenden und 
humorvollen Texten die „Schwäbische Weihnacht“ 
moderieren.
Ziel unserer „Schwäbischen Weihnacht“ ist es, dass man 
sich bei altbekannten Weisen wohlfühlt, bei feinsinnigen 
Adventsgedanken ins Schmunzeln kommt und mit dem 
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2.3. Antrag auf Vorbescheid: 
Neubau Montagehalle, Zwischenbau mit Büro 
und Lagerraum sowie Waschplatte
Günzburger Straße, 89264 W
eißenhorn

Sachverhalt:
Der Bauherr begehrt einen Vorbescheid (Eingang am 
05.09.2022) über den Neubau einer Montagehalle, 
Zwischenbau mit Büro und Lagerraum sowie eine Wasch-
platte.
Mit dem Vorbescheid möchte der Bauherr folgende Fragen 
verbindlich geklärt wissen:

1.) Befreiung von der Grundflächenzahl (GRZ) möglich?
2.) Befreiung von der Anzahl der Vollgeschosse möglich?
3.) Befreiung von der Dachneigung, Dachform und Dach-

deckung möglich?
4.) Befreiung von der Traufhöhe möglich?
5.) Befreiung von der Baugrenze möglich?
6.) Befreiung von der Tiefgarage möglich?
7.) Befreiung bzgl. den Werbeanlagen möglich?
8.) Abweichung von der Garagen- und Stellplatzver-

ordnung möglich?
Bei diesem Vorhaben handelt es sich um den Neubau einer 
Montagehalle und Neubau eines Gebäudes zwischen Neu-
bau Montagehalle und bestehendem Bürogebäude.
Das bestehende westliche Werkstattgebäude wird 
abgebrochen, Bürogebäude und Montagehalle an der Ost-
seite bleiben bestehen.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Ulmer Straße / Günzburger Straße“. 
Der B-Plan setzt als Art der baulichen Nutzung gem. § 6 
BauNVO ein Mischgebiet fest. Mischgebiete dienen dem 
Wohnen und der Unterbringung von Gewerbebetrieben, 
die das Wohnen nicht wesentlich stören.
Die Grundzüge der Planung des Bebauungsplans aus dem 
Jahr 1996 liegen darin, dass der Kreuzungsbereich der 
Ulmer Straße mit der Günzburger Straße aufzuwerten ist 
und durch eine entsprechend dichte städtebaulich wirksame 
Bebauung Akzente setzt. Zum einen soll hiermit die in der 
Günzburger Straße vorherrschende dichte Bebauung über 
den Kreuzungsbereich hinweg entwickelt werden, zum 
anderen soll der Kreuzungsbereich auch betont werden, 
so dass es für den Betrachter auf der Ulmer Straße spürbar 
wird, dass er hier den Innenstadtbereich betritt.
Durch die Festsetzungen des B-Plans auf diesem Grund-
stück ist festzustellen, dass hier eine Wohnbebauung vor-
gesehen war. Schon seit Jahrzehnten wird das Grundstück 
vom Antragssteller jedoch als Werkstatt, Maschenhalle und 
Büro genutzt.
Es ist davon auszugehen, dass der Bebauungsplan im 
Bereich dieses Grundstückes wegen Funktionslosigkeit 
außer Kraft getreten ist. Die Unwirksamkeit tritt dann ein, 
wenn sich die bauliche Entwicklung in jeder Hinsicht völlig 
abweichend vom Planinhalt vollzogen hat.
Demnach ist das Bauvorhaben nach dem BauGB zu 
bewerten. Es fügt sich aus Sicht der Verwaltung gem. § 34 
Abs. 1 und 2 BauGB nach Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden 
soll, in die Eigenart der näheren Umgebung ein.
Zudem sind drei Fahnenmasten mit je einer Höhe von 9 m 
(Fahnenbanner 1,5 x 6 m) sowie zwei Pylone (3,60 x 1,2 m 
sowie 3,50 x 1,50 m) geplant.

Aus der Sitzung des Bau- und 
Werksausschusses am 17.10.2022
1. Bekanntgaben
keine

***********************

2. Bauanträge und Bauvoranfragen
2.1. Antrag auf Baugenehmigung: 

Neubau Containerterminal mit Überdachung
Nähe Adolf-Wolf-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragssteller möchte sich den Neubau eines 
Containerterminals mit Überdachung genehmigen lassen 
(Eingang am 26.08.2022).
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Ehemaliges Bundeswehrgelände“. Als 
Art der baulichen Nutzung ist ein Industriegebiet gem. § 9 
BauNVO mit immissionsschutzrechtlichen Beschränkungen 
festgesetzt.
Geplant ist ein Containerterminal mit den Maßen von ca. 
21 x 36 m sowie mit einer Gesamthöhe von 6,70 m.
Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden ein-
gehalten.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Sachvortrag wurde vorgestellt. Es schloss sich keine Dis-
kussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.2. Antrag auf isolierte Befreiung: 
Errichtung einer Doppelgarage
Schleifweg, 89264 Weißenhorn,  
ST Wallenhausen

Sachverhalt:
Der Antragssteller begehrt die Genehmigung für die 
Errichtung einer Doppelgarage (Eingang am 26.09.2022).
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich eines qualifizierten 
Bebauungsplans. Für das grundsätzlich verfahrensfreie Bau-
vorhaben gem. Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. b) BayBO wurde 
ein Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans eingereicht. In § 4.1 des B-Plans ist 
festgesetzt, dass Flachdächer begrünt werden müssen.
Auf das geplante Flachdach der Doppelgarage soll eine 
Solaranlage zur autarken Strom- und Energieversorgung 
errichtet werden. Als weitere Begründung ist angegeben, 
dass die Doppelgarage als Bausatz geplant ist, welcher 
keine Dachbegrünung zulässt.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Nach Erläuterung des Sachverhalts, schloss sich keine Dis-
kussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
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Beschluss 2:
„Bezüglich der Werbeanlagen wird das Einvernehmen 
erteilt, sofern die neuen Werbeanlagen im Wesentlichen 
den bisherigen Anlagen gleichen.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Den Beschlüssen wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.4. Antrag auf Baugenehmigung: 
Errichtung einer Stützmauer
Hagenthalerstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Bei der Stadt Weißenhorn ging am 07.09.2022 ein Antrag auf 
Baugenehmigung für die Errichtung einer Stützmauer ein.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „B“. In § 5 Abs. 2 ist festgesetzt, dass das 
natürliche Gelände nicht durch Auffüllung oder Abgrabung 
wesentlich verändert werden darf.
Das Landratsamt Neu-Ulm hat festgestellt, dass auf dem 
Grundstück eine baugenehmigungspflichtige Stützmauer 
errichtet wurde. Eine Baugenehmigung liegt allerdings nicht 
vor. Es ist die nachträgliche Genehmigungsfähigkeit des 
Bauvorhabens zu prüfen.
Die Stützmauer hat entlang der nördlichen Grundstücks-
grenze eine Länge von 28 m. Die Höhe beträgt 1,20 m.
Die Befreiung wird wie folgt begründet:
Die vorhandene Böschung kann nicht genutzt und dem 
Bewuchs nur mit enormen Aufwand entgegnet werden. 
Eine spätere Errichtung einer Mauer ist nach Bebauung des 
Nachbargrundstücks nicht mehr möglich.
Auf dem Nachbargrundstück wurde vor kurzem ebenfalls 
eine Stützmauer (Länge 14 m, Höhe 1,90 m) an der nörd-
lichen Grundstücksgrenze genehmigt.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Sachvortrag wurde erläutert. Im Anschluss wurde keine 
Diskussion geführt.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 13:1
Der Beschluss wurde mit 13 Stimmen angenommen.

***********************

2.5. Antrag auf Baugenehmigung: 
Errichtung LadesäuleUlmer Straße,  
89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Am 16.09.2022 ging bei der Stadt Weißenhorn ein Antrag 
auf Baugenehmigung für die Errichtung einer Ladesäule für 
Elektrofahrzeuge ein.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplans „Vergnügungsstätten im Innenstadt-
bereich“. Grundsätzlich ist die Errichtung einer Ladestation 
für Elektrofahrzeuge bis zu einer Breite und Tiefe von 1 m 
gemäß der Bayerischen Bauordnung verfahrensfrei.
Die Breite der geplanten Ladesäule beträgt jedoch 1,34 m, 
die Tiefe 1,10 m und somit besteht eine Genehmigungs-
pflicht.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Keine Diskussion

Die Satzung über besondere Anforderungen an Werbe-
anlagen findet hier Anwendung. Diese schreibt vor, dass 
Werbeanlagen mit einer Fläche von mehr als 2 m² je Grund-
stück nicht zulässig sind. Fahnen werden explizit nicht in 
der Satzung erwähnt, jedoch auch sie können als Werbe-
anlagen definiert werden.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen. 
Das Einvernehmen bzgl. den Werbeanlagen wird nicht 
erteilt.
Diskussion:
Nach Vortrag des Sachverhalts ging Bürgermeister Dr. Fendt 
darauf ein, dass man Befreiungen zustimmen könne, wenn 
nicht die Grundzüge der Planung betroffen seien. Nach 
Meinung der Verwaltung sei es fraglich, ob der Bebauungs-
plan überhaupt noch eine Funktion habe, wenn er Jahr-
zehnte anders genutzt werde. Bei gegenteiliger Meinung 
des Landratsamtes, müsse der Bebauungsplan geändert 
werden.
Stadtrat Franz Josef Niebling meinte, seine Fraktion wolle 
dem Vorschlag der Verwaltung folgen und ohne eine 
Bebauungsplanänderung den beantragten Befreiungen 
zustimmen. Es sei schon lange so Bestand. Die Werbe-
anlagen, bestehend aus den drei Fahnen und zwei Pylonen 
seien ebenfalls schon lange Bestand. 
Er könne nicht ganz nachvollziehen, wieso die Verwaltung 
diesem Antrag nicht zustimmen wolle. Seine Fraktion ver-
tritt die Auffassung, dass eine Befreiung auch bezüglich 
der Werbeanlage zulässig sei und wolle gerne gesondert 
darüber abstimmen.
Bürgermeister Dr. Fendt argumentierte, dass es sich bei den 
Werbeanlagen um eine andere Satzung handle. Er sei aber 
auch dafür, getrennt abzustimmen.
Stadtrat Dr. Jürgen Bischof und seine Fraktion vertreten 
bezüglich der Werbeanlagen die gleiche Meinung und seien 
dafür, ebenfalls ihre Zustimmung zu erteilen.
Stadtrat Thomas Schulz sehe es auch so, hätte sich 
allerdings für die Beurteilung gewünscht, zeichnerische 
Unterlagen über die Werbung zu erhalten und nicht nur 
einen Textbeschrieb. Er wolle nicht pauschal eine Befreiung 
geben, sondern zur Bedingung machen, dass mit dem 
Bauantrag noch Unterlagen darüber nachgereicht werden 
müssen. Er würde es als Vorbehalt beschließen.
Bürgermeister Dr. Fendt schlug vor, die Entscheidung bezüg-
lich der Werbeanlagen zurückzustellen, bis der Bauherr 
entsprechende Unterlagen nachgereicht habe. Bezüglich 
der anderen Befreiungen, könne man das Einvernehmen 
erteilen.
Stadtrat Franz Josef Niebling erwähnte abschließend, dass 
er davon ausgehe, dass die Firma die Werbeanlagen so 
nutzen wolle, wie sie bisher schon bestehen. Daher solle 
man den Beschlussvorschlag so formulieren, dass der Bau-
ausschuss zustimme, wenn die Firma die Werbeanlagen so 
beibehalten, wie sie bisher bestehen. Falls eine Änderung 
gewünscht sei, solle der Bauherr dies dann gesondert ein-
reichen.
Zusammenfassend erläuterte Bürgermeister Dr. Fendt die 
Abstimmung zu trennen. Zuerst gehe es um den baurecht-
lichen Teil.
Beschluss 1 (gilt nicht für die Werbeanlage):
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
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Es ist die Errichtung von drei überdachten Stellplätzen mit 
den Maßen von 8,50 x 5,65 m geplant (48,03 m²).
Für das grundsätzlich verfahrensfreie Bauvorhaben gem. 
Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchst. b) BayBO ist eine Befreiung 
von der Festsetzung des Bebauungsplans (Baugrenze) not-
wendig. Der geplante Carport überschreitet die Baugrenze 
um max. 6,69 m.
Begründet wird die Befreiung wie folgt:
Die Stellplätze orientieren sich an der bestehenden Grund-
stücks- bzw. befestigter Hofzufahrt sowie Bezugnahme 
auf die bereits bestehende und gärtnerisch angelegte Frei-
flächen vor der Westfassade des Wohngebäudes. Mit dem 
gewählten Abstand zwischen Wohngebäude und geplanten 
Carport in Holzbauweise soll die Gefahr eines Brandüber-
schlags gering gehalten werden.
In der unmittelbaren Nachbarschaft wurde bereits bei einem 
Mehrfamilienhaus von der Baugrenze befreit.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Sachverhalt wurde dem Gremium vorgestellt. Eine Dis-
kussion schloss sich nicht an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.8. Antrag auf Baugenehmigung: 
Neubau einer Bewegungshalle
Kohlstattstraße, 89264 Weißenhorn, 
ST Oberreichenbach

Sachverhalt:
Bei der Stadt Weißenhorn ging am 26.09.2022 ein Antrag 
auf Baugenehmigung für den Neubau einer Bewegungs-
halle für Pferde ein.
Ein B-Plan existiert für das geplante Grundstück nicht, 
demnach befindet sich das Vorhaben im unbeplanten 
Innenbereich. Gem. § 34 Abs.1 und 2 BauGB muss sich das 
Bauvorhaben in die Eigenart der näheren Umgebung ein-
fügen. Es liegt faktisch ein Dorfgebiet gem. § 5 BauNVO 
vor. Anlagen für den Reitsport sind allgemein in Dorf-
gebieten zulässig.
Ein vorhandenes Wirtschaftsgebäude soll für den Neubau 
der Bewegungshalle abgerissen werden. Die Bewegungs-
halle ist mit den Maßen von ca. 21,50 x 21,60 m geplant. 
Der Neubau bleibt mit der Gebäudehöhe unter der Höhe 
der bestehenden Gebäude.
Das Bauvorhaben fügt sich aus Sicht der Verwaltung gem. § 
34 Abs. 1 und 2 BauGB nach Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut 
werden soll, in die Eigenart der näheren Umgebung ein.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Nach Erläuterung des Tagesordnungspunktes schloss sich 
keine Diskussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

2.6. Antrag auf isolierte Befreiung: 
Wiederaufbau eines Nebengebäudes
Richard-Wagner-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragssteller möchte sich mit dem Antrag auf isolierte 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans (Ein-
gang am 23.09.2022) den Wiederaufbau eines Neben-
gebäudes nachträglich genehmigen lassen.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Richard-Wagner-Straße“. In § 3 Abs. 
1 setzt der Bebauungsplan fest, dass Nebengebäude nur 
innerhalb der überbaubaren Flächen errichtet werden 
dürfen. Die Baugrenze führt direkt entlang der Hauswände 
der bestehenden Gebäude auf dem Grundstück.
Das alte Nebengebäude war baufällig und musste daher 
saniert werden. Durch die Sanierung wurde die Baugrenze 
um 1,30 m in den Innenhof überschritten.
Die Überschreitung wird wie folgt begründet:
Das neu errichtete Nebengebäude wurde so geplant, dass 
es keinen verschachtelten Übergang zum Nachbargebäude 
mehr gibt. Es wurde zur Nachbarseite eine Regenrinne 
angebracht. Die Dachkonstruktion ist im Vergleich zum 
alten Gebäude weiter in den Innenhof gerückt. Um das 
Gebäude ausreichend zu isolieren und um Fenster ein-
bauen zu können, musste die Baugrenze um ca. 1,30 über-
schritten werden.
Auf demselben Grundstück wurde bereits die Errichtung 
eines Carports außerhalb der Baugrenze genehmigt.
Des Weiteren kann befreit werden, da die Grundzüge der 
Planung nicht berührt werden, die Abweichung städte-
baulich vertretbar und unter Würdigung nachbarlicher 
Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Sachvortrag wurde erläutert. Es schloss sich keine Dis-
kussion an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.7. Antrag auf isolierte Befreiung: 
Errichtung einer Überdachung für drei Stell-
plätze
Kaiser-Karl-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragssteller begehrt mit dem Antrag auf isolierte 
Befreiung von der Festsetzung des Bebauungsplans (Ein-
gang am 26.09.2022) die Errichtung eines Carports.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Spitalweg“. Gemäß dem B-Plan verläuft 
die Baugrenze entlang der Kaiser-Karl-Straße an der west-
lichen Grundstücksgrenze mit 15 m Abstand.
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2.10. Antrag auf isolierte Befreiung: 
Errichtung eines Carport
Am Hochgericht: 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragsteller beantragt mit dem Antrag auf isolierte 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans die 
Genehmigung für die Errichtung eines Carports.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „A-Mittlere Platte, 4. Bauabschnitt“. Der 
Bebauungsplan sieht in Nr. 4 vor, dass Garagen (Carports) 
nur innerhalb der Baugrenzen zulässig sind.
Das grundsätzlich verfahrensfreie Vorhaben (Art. 57 Abs. 
1 Nr. 1 b BayBO) bedarf einer isolierten Befreiung, da es 
im Geltungsbereich des B-Plans „A-Mittlere Platte, 4. Bau-
abschnitt“ liegt und dessen Festsetzungen widerspricht.
Der Carport soll mit den Maßen von 6 x 5 m und einer Höhe 
von 2,49 m errichtet werden. Dabei würde es auf der West-
seite 1,86 m und auf der Ostseite 0,67 m die festgesetzte 
Baugrenze von 3 m überschreiten.
Ein Antrag auf isolierte Befreiung von der Festsetzung der 
Baugrenze wurde in der Sitzung des Bauausschusses am 
18.07.2022 u. a. abgelehnt, da das Sichtfeld beim Aus-
fahren aus dem Carport eingeschränkt ist. Zwischenzeitlich 
fand ein Vor-Ort-Termin statt.
Hier wurde festgestellt, dass eine Beeinträchtigung der Sicht 
allein schon von seitens der Stützmauern der Nachbarn vor-
liegt. Vom Carport selbst geht keine Beeinträchtigung aus.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte im Anschluss an den Vor-
trag des Sachberichts den Sachstand. Er erklärte kurz, dass 
aus Sicht der Verwaltung keine Sichtbeeinträchtigung von 
dem Carport ausgehe. Im Nachgang wurde kurz kontrovers 
darüber diskutiert.
Stadtrat Dr. Jürgen Bischof stellte den Antrag zur Geschäfts-
ordnung auf Zurückstellung und einen Vor-Ort-Termin 
vor der nächsten Bauausschusssitzung anzuberaumen, 
um ein Bild davon zu bekommen, wo der Carport genau 
positioniert werden solle. Man dürfe keine gefährliche 
Situation schaffen. Der Carport müsse weiter von der 
Mauer abgerückt werden, dass ein gefahrenfreies Aus-
fahren aus dem Carport gewährleistet sei. Auf der Basis von 
heute möchte er nicht zustimmen.
Im Verlauf der Diskussion wurde auch die Genehmigung 
der Mauer mit Auflagen, d.h. mit einer Bepflanzung 
angesprochen, die aber noch fehle.
Bürgermeister Dr. Fendt wollte über den Antrag zur 
Geschäftsordnung abstimmen lassen, das Gremium wollte 
die Diskussion jedoch noch weiterführen: Aus diesem Grund 
zog Stadtrat Dr. Jürgen Bischof seinen Antrag kurz zurück.
Stadtrat Michael Schrodi meinte, dass Gefahrenpotential sei 
mit einem Carport nicht unsicherer, da aus dem Parkplatz 
rückwärts herausgefahren werde, egal ob er überdacht sei 
oder nicht. Auch sehe Stadtrat Thomas Schulz das Risiko 
einer Gefährdung als sehr gering.
Stadtrat Gunther Kühle kommt um 18:40 Uhr.
Bürgermeister Dr. Fendt fragte abschließend Herrn Stadtrat 
Dr. Jürgen Bischof, ob er seinen Geschäftsordnungsantrag 
noch stellen wolle, ansonsten würde er den Beschlussvor-
schlag, so wie in der Sitzungsvorlage dargestellt, zur Ent-
scheidung bringen. Er sehe keinen Grund, warum man 
ablehnen solle.

2.9. Antrag auf isolierte Befreiung: 
Errichtung einer Einfriedung
Spitzwegstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Antragssteller begehren mit dem Antrag auf isolierte 
Befreiung die Nachtragsgenehmigung für die Errichtung 
einer Einfriedung (Eingang am 28.09.2022).
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Holbeinstraße“. Dieser setzt fest, dass 
Grundstückseinfriedungen zur öffentlichen Straßenver-
kehrsfläche mit einer max. Höhe von 1,30 m zulässig sind.
Die Einfriedung zur Spitzwegstraße wurde vor knapp fünf 
Jahren mit einer Höhe von 2 m als „Efeuhecke“ errichtet. 
Die Efeuhecke ist bis zur vom B-Plan vorgegebenen Höhe 
mit einem Maschendrahtzaun gestützt, darüber hinaus sind 
einzelne Drahtseile als Rankhilfe zwischen den Granitstelen 
gespannt. Des Weiteren wurden dazwischen einzelne 
Gabionen errichtet.
Im westlichen Bereich des Grundstücks weißt die Ein-
friedung ein Höhe von 2,20 - 2,30 m auf.
Die Antragssteller begründen die Abweichung wie folgt:
Das Übermaß im westlichen Bereich des Grundstücks ergibt 
sich aufgrund des sehr abfallenden Geländes Richtung 
Westen und Norden von der Straßenseite aus.
Die sehr gut geplante und umgesetzte Straßenführung und 
die „runde Grundstücksecke“ unseres Grundstücks in Richtung 
Westen ermöglichen einen sehr guten Einblick in die und aus 
der Spitzwegstraße. Darüber hinaus trägt die ausgeführte 
Parkbucht mit den in die Straße ragenden begrünten Verkehrs-
inseln zusätzlich dazu bei, dass man in diesen Bereich einen 
sehr guten Einblick hat, da man an dieser Stelle eher in der 
Mitte der Straße fahren muss. Eine visuelle Einschränkung 
der Nachbarn liegt hier nicht vor. Seit der Errichtung der Ein-
friedung störte diese keine Bewohner der Nachbarschaft.
Die Verwaltung war mehrmals mit den Antragsstellern in 
einem persönlichen Gespräch. Die Antragssteller möchten 
ihren Beitrag zu einer sinnvollen Lösung leisten.
Die Verwaltung schlägt vor, dass die Einfriedung auf 
eine max. Höhe von 1,83 m zurück gebaut wird. Diese 
Abweichung wurde bereits des Öfteren in mehreren Stadt-
gebieten genehmigt. Die Antragssteller wären mit dieser 
Maßnahme einverstanden.
Diskussion:
Nach Erläuterung des Sachvortrags schloss sich eine kurze 
Diskussion an, in deren Verlauf Stadtrat Michael Schrodi 
den weiterführenden Antrag stellte, die Einfriedung in der 
errichteten Form zu belassen. Stadtrat Dr. Jürgen Bischof 
könne dem Beschlussvorschlag heute nicht zustimmen und 
schlug eine Ortsbesichtigung vor der nächsten Bauaus-
schusssitzung vor.
Bürgermeister Dr. Fendt erwähnte die Möglichkeit einer 
Zurückstellung innerhalb der Zweimonatsfrist. Er folgte 
dem Antrag auf Zurückstellung und einer Ortsbesichtigung 
vor der nächsten Bauausschusssitzung und brachte den 
umformulierten Beschlussvorschlag zur Abstimmung.
Beschluss:
„Der Antrag auf isolierte Befreiung wird zurückgestellt. 
Vor der nächsten Bauausschusssitzung wird ein Ortstermin 
abgehalten.“
Abstimmungsergebnis: 8:6
Der Beschluss wurde mit 8 Stimmen angenommen.
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Auf Grundlage der Darstellungen im Flächennutzungs-
plan kann durch den geringeren Konkretisierungsgrad kein 
parzellenscharfer Rückschluss auf den Grenzverlauf vor-
genommen werden. Das Bauvorhaben liegt im Bereich, der 
dem Flächennutzungsplan geschuldeten Variationsbreite, 
sodass eine Anpassung des Flächennutzungsplans nicht 
erforderlich wird. Die Aufgabe der Stadt Weißenhorn war 
es, durch Satzung den Innenbereich eindeutig festzulegen.
Um eine Bebauung des Grundstücks zu ermöglichen, muss 
das Satzungsgebiet gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB in den 
Zusammenhang bebauter Ortsteile miteinbezogen werden. 
Aus Sicht der Stadt Weißenhorn wird damit Rechtsklarheit 
über die Anwendung des § 34 BauGB oder des § 35 BauGB 
geschaffen.
Beteiligungsverfahren
Die Vorschriften sehen ein zweistufiges Beteiligungsver-
fahren vor. Das Beteiligungsverfahren hat zum Zweck, 
eine möglichst vollständige Ermittlung und zutreffende 
Bewertung der öffentlichen Belange zu ermöglichen. In 
einem möglichst frühzeitigen Stadium der Planung werden 
die Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich durch die Planung berührt werden kann, zu den all-
gemeinen Zielen und Zwecken der Planung eingeholt (§§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB).
Im weiteren Planungsverlauf findet die formelle Beteiligung 
zum Planentwurf und der Begründung statt (§§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB).
Die nachfolgend aufgeführten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange wurden in der Zeit vom 04.07. 
bis 12.08.2022 am Verfahren gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
beteiligt. Die Planung wurde gem. § 3 Abs. 1 BauGB im 
Zeitraum vom 05.07. bis 12.08.2022 öffentlich ausgelegt.
Keine Stellungnahmen haben abgegeben:

02 Regierung von Schwaben
05 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
06 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
09 terranets bw GmbH
10 Schwaben Netz GmbH
11 Deutsche Telekom Technik GmbH
12 Vodafone Kabel Deutschland GmbH
13 M-Net Telekommunikations GmbH
14 Breitbandnetzte miecom
15 Bund Naturschutz e. V.
16 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V.
17 Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
20 Bayerischer Bauernverband Günzburg
21 Kreisheimatpfleger
22 Freiwillige Feuerwehr Neu-Ulm
25 Stadt Senden
28 Markt Buch
Seitens der Öffentlichkeit wurden keine Bedenken oder 
Anregungen vorgebracht.
Stellungnahmen ohne Bedenken oder Anregungen 
haben abgegeben:

03 Regionalverband Donau-Iller   vom 01.08.2022
07 LEW   vom 08.08.2022
08 Verteilnetze Energie Weißenhorn 

GmbH & Co. KG   vom 04.07.2022
18 Industrie- und Handelskammer   vom 28.07.2022
19 Kreishandwerkerschaft 

Günzburg / Neu-Ulm   vom 12.08.2022

Beschluss:
Stadtrat Gunther Kühle nahm an der Abstimmung teil. 
Daher wurden 15 Stimmen vergeben.
„Das Einvernehmen für den Carport wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

3. Aufstellungsverfahren der Einbeziehungs-
satzung „Südlich der St. Wendelin-Straße 94b“ 
OT Grafertshofen - Billigungs- und Ausle
gungsbeschluss

Sachverhalt:
Die Aufstellung einer Einbeziehungssatzung wurde in der 
Bauausschusssitzung am 13.09.2021 beschlossen. Für die 
geplante Wohnbebauung des Planungsträgers soll ein Bau-
recht geschaffen werden.
Die einzubeziehende Fläche grenzt im Norden unmittel-
bar an baulich genutzte Bereiche des im Zusammenhang 
bebauten Ortsteils Grafertshofen an der St.-Wendelin-
Straße an. Sie ist durch die dort befindliche Mischgebiets-
nutzung geprägt, sodass sich ein Maßstab für die bauliche 
Entwicklung ableiten lässt. Eine geordnete städtebauliche 
Entwicklung ist möglich.
Der Bauausschuss billigte den Vorentwurf der EBS in der 
Sitzung vom 30.05.2022 und beschloss eine frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen. Auf die Sitzungs-
vorlagen wird Bezug genommen. Die Beschlüsse wurden im 
Stadtanzeiger bekanntgemacht.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 
BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen TöBs 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB für den Vorentwurf des Bebauungs-
plans i. d. F. v. 30.05.2022 hat in der Zeit vom 5.07. bis 
12.08.2022 stattgefunden.
Rechtliche Einordnung:
Die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
eingegangenen Einwendungen und Anregungen sind durch 
das Planungsbüro und die Stadtverwaltung aufgearbeitet, 
geprüft und zur Abwägung mit entsprechenden Beschluss-
empfehlungen vorbereitet worden. Die Einwendungen und 
Anregungen sind zur Kenntnis zu nehmen. Es ist erforder-
lich, die auf dieser Grundlage vorgenommenen Änderungen 
zu billigen sowie die 1. Auslegung zu beschließen.

Beschlussvorlage für die Sitzung 
am 17.10.2022
für die Einbeziehungssatzung  
„Südlich der St. Wendelin-Straße 94b“

- Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen, 
die während der frühzeitigen Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit vor-
gebracht wurden (§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB)
Vorbemerkungen
Die Stadt Weißenhorn hat auf Antrag des Grundstücks-
eigentümers beschlossen, für eine Teilfläche der Flur-
nummer 151 in der Gemarkung Grafertshofen eine Ein-
beziehungssatzung aufzustellen. Das Bauvorhaben liegt 
im Übergangsbereich der im Flächennutzungsplan dar-
gestellten gemischten Bau- und Grünfläche. 
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Überschwemmungs-
problematik
Nach Rücksprache mit dem 
WWA kann auf eine „HQ100-
Berechnung“ verzichtet 
werden. Der Bauherr hat aber 
in eigener Verantwortung 
dafür Sorge zu tragen, 
dass die Gebäude hoch-
wasserangepasst ausgeführt 
werden. Auf eine Auffüllung 
im westlichen Teil des Grund-
stücks, außerhalb des Bau-
fensters, ist zu verzichten.

Lage an der Roth - Naturschutzfachlicher Ausgleich,  
§ 3 Abs. 3
Ein 5 m Streifen an der Roth ist für Unterhaltungsmaß-
nahmen frei zu halten.
Die Anregung kann zur Kenntnis genommen und in den Text-
lichen Hinweisen mit aufgenommen werden, dass eine Möglich-
keit zur Unterhaltung des Gewässers offenbleiben muss.
Beschlussvorschlag
Der Bebauungsplanentwurf wird entsprechend der fach-
lichen Würdigung/ Abwägung geändert.
Beschluss: ___:___

04 Wasserwirtschaftsamt   vom 06.07.2022
Az.: 1-4622-NU-19471/2022

Stellungnahme Fachliche Würdigung /
 Abwägung

Wasserwirtschaftliche 
Würdigung

Unter 1. der textlichen Hin-
weise kann auf die Aus-
wirkungen der Roth auf den 
Grundwasserspiegel wie folgt 
hingewiesen werden:

Zu dem Entwurf des Bau-
leitplanes bestehen keine 
wasserwirtschaftlichen 
Bedenken, wenn unsere 
Hinweise beachtet werden.

Aufgrund der Gewässernähe 
ist möglicherweise eine 
Korrelation der Grundwasser-
spiegellagen im Planungs-
gebiet mit den Abflussverhält-
nissen der Roth zu erwarten.

Aufgrund der Gewässernähe ist eine Korrelation der Grund-
wasserspiegellagen im Planungsgebiet mit den Abfluss-
verhältnissen der Roth zu erwarten. Um die Auswirkungen 
quantifizieren und bewerten zu können, empfehlen wir die 
Erstellung eines geotechnischen Gutachtens.
Um die Auswirkungen quantifizieren und bewerten zu 
können, wird die Erstellung eines geotechnischen Gut-
achtens empfohlen.  Aufgrund der Höhenangaben aus dem 
BayernAtlas (siehe Höhenschichtlinien in der Planzeichnung) 
kann gleichzeitig angenommen werden, dass der überbaubare 
Bereich ca. 4,0 m höher als der Wasserspiegel der Roth liegt.
Beschlussvorschlag
Der Bebauungsplanentwurf wird entsprechend der fach-
lichen Würdigung/ Abwägung geändert.
Beschluss: ___:___

2. Öffentlichkeit
Seitens der Öffentlichkeit wurden keine Bedenken oder 
Anregungen vorgebracht.
Die Stadt Weißenhorn billigt den vom Büro OPLA aus-
gearbeiteten Entwurf zur Einbeziehungssatzung „Süd-
lich der St. Wendelin-Straße 94b“ in der Fassung vom 
17.10.2022 [mit den heute beschlossenen Änderungen].

23 Amt für ländliche Entwicklung   vom 22.08.2022
24 Stadt Illertissen   vom 19.07.2022
26 Stadt Vöhringen   vom 05.07.2022
27 Gemeinde Bellenberg   vom 29.07.2022
29 Markt Pfaffenhofen a. d. Roth   vom 05.07.2022
30 Gemeinde Roggenburg   vom 06.07.2022
Stellungnahmen mit Bedenken oder Anregungen 
haben vorgebracht:
1. TÖB

01 Landratsamt Neu-Ulm - 
Bauordnung und Bauleitplanung   vom 09.08.2022

04 Wasserwirtschaftsamt   vom 06.07.2022
1. Träger öffentlicher Belange
01 Landratsamt Neu-Ulm - 
Bauordnung und Bauleitplanung   vom 09.08.2022
Az.: 31 - 6102.5 6102.5:164-7094-002-0

Stellungnahme Fachliche Würdigung / 
Abwägung

Immissionsschutz:
Zur abschließenden 
immissionsschutzfachlichen 
Stellungnahme müssten die 
Angaben zum Thema Geruch 
noch konkretisiert werden, 
wie: mögliche Tierhaltungen 
in der Nachbarschaft, Haupt-
windrichtung, Abstände.
Im Text werden ein paar 
generalisierte Aussagen 
zum Thema Landwirtschaft 
gemacht, diese sollten zu 
plausiblen und nachvollzieh-
baren Bewertungen aus-
gebaut werden.

Es handelt sich bei dem Vor-
haben um ein Einzelhaus 
auf einem Grundstück in 
einer im FNP als Dorfgebiet 
(MD) dargestellten Fläche. 
In direkter Umgebung des 
überplanten Bereiches 
befinden sich keine land-
wirtschaftlichen Betriebe, 
die aufgrund der ent-
stehenden Bebauung mit 
einschränkenden Aus-
wirkungen zu rechnen 
haben. Umgekehrt ist 
gemäß der BauNVO in 
einem MD auf die Belange 
der land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe 
einschließlich ihrer Ent-
wicklungsmöglichkeiten 
vorrangig Rücksicht zu 
nehmen. Die Begründung 
der Satzung kann hierzu 
ergänzt werden.

Naturschutz und 
Landschaftspflege:
Der Umweltbericht Nr. 5 ist 
unvollständig. Es fehlen die 
Bilanzierung des Eingriffs 
nach dem Leitfaden sowie die 
textliche Beschreibung und 
zeichnerische Darstellung des 
Ausgleichs.

Die Unterlagen können ent-
sprechend ergänzt werden.

Wasserrecht und 
Bodenschutz:
Niederschlagswasser
Sofern Niederschlagswasser 
aufgrund der Untergrund-
beschaffenheit nicht versickert 
werden kann, kann es unter 
Beachtung der TRENOG in die 
Roth eingeleitet werden.

Die Anregungen zu Nieder-
schlagswasser und Über-
schwemmung können zur 
Kenntnis genommen und 
in den Textlichen Hinweisen 
mit aufgenommen werden.



14 Weißenhorn Nr. 43/22

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landratsamt Neu-Ulm

Leonhardiritt in Weißenhorn
Autofahrer müssen sich auf eine Vollsperrung  
vorbereiten
Aufgrund des traditionellen Leonhardiritts in Weißenhorn 
kommt es am Sonntag, 30. Oktober, von 8:00 bis 14:00 Uhr  
zu einer Vollsperrung. Betroffen ist der Streckenverlauf 
Herzog-Ludwig Straße - lllerberger Straße - Hauptplatz - 
Kaiser-Karl-Straße - Nikolaus-Thomann-Straße - Günzburger 
Straße - Hauptstraße - Hauptplatz - Reichenbacher Straße 
- Schulstraße - Memminger Straße - lllerberger Straße - Rue 
de Villecresnes.
Der Kfz-Verkehr wird an diesem Tag  
wie folgt umgeleitet:
St 2019 Südtangente - Roggenburger Straße - Engelkeller-
straße - Hagenthalerstraße - Schubertstraße - Reichen-
bacher Straße - Oberhauser Straße - Thannbergstraße - 
Spitalweg und umgekehrt.
Für Lkw über 7,5 Tonnen wird ebenfalls eine Umleitung ein-
gerichtet:
St 2019 - Biberach - NU 10 - (über Biberachzell nach 
Obenhausen) - St 2022 (Wallenhausen) - Biberberg - NU 3 - 
Beuren - Pfaffenhofen und umgekehrt.

Vorstandswahlen Verein  
der Freunde Kloster Roggenburg

Herzliche Verbundenheit zur 
Klostergemeinschaft

 FOTO: ANETTE KÖLLE

Verein der Freunde des Klosters Roggenburg feiert 
40-jähriges Bestehen
„Ich wünsche uns als Verein, dass wir Mut und Gottver-
trauen haben, um die Arbeit des Klosters weiter so kraft-
voll zu unterstützen wie in den vergangenen vier Jahr-
zehnten“, so der erste Vorsitzende des Vereins der Freunde 
des Klosters Roggenburg, Landrat Thorsten Freudenberger. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Verfahren gemäß § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte zum Tagesordnungs-
punkt, dass die Prüfung ergeben habe, dass es keiner 
Änderung des Flächennutzungsplanes bedarf. Bisher 
hatte man noch kein formelles Verfahren, d.h. die Aus-
legung diente dazu, die Meinung der Anwohner und der 
öffentlichen Träger einzuholen 
Mit diesem Billigungs- und Aufstellungsbeschluss gehe 
man jetzt in ein formelles Verfahren mit einer förmlichen 
Beteiligung der Bürger und der Träger öffentlicher Belange.
Beschluss:
Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
zum Bebauungsplan:
„Der Bau-, Umwelt- und Werkausschuss der Stadt 
Weißenhorn billigt den durch das Planungsbüro „OPLA“ 
ausgearbeiteten Entwurf der Einbeziehungssatzung „Süd-
lich der St. Wendelin-Straße 94b“, OT Grafertshofen mit 
Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung vom 17.10.2022 mit der 
Maßgabe die erforderlichen redaktionellen Änderungen/
Ergänzungen in die Einbeziehungssatzung und die 
Begründung einzuarbeiten.
Die Verwaltung wird beauftragt das Beteiligungsverfahren 
einzuleiten und die erforderlichen Unterlagen öffentlich 
auszulegen.“
Abstimmungsergebnis: 15:0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

4. Anfragen der Stadträte
4.1. Anfragen Stadtrat Andreas Ritter
Stadtrat Andreas Ritter brachte drei Anfragen von Bürgern 
aus Bubenhausen vor.
Die erste Anfrage betreffe den Baum beim Feuerwehr-
gerätehaus in Bubenhausen, der in der Einfahrt des 
Geländes stehe. Eine Anwohnerin bittet darum, diesen 
Baum zurückschneiden zu lassen, da das herabfallende 
Laub die Kanalisation dicht machen würde.
In seiner zweiten Anfrage gehe es um die ersten vier Kanal-
deckel an der Ortseinfahrt von Bubenhausen aus Richtung 
Grafertshofen auf Höhe Babenhauser Straße 1. Das habe er 
bereits schon einmal angesprochen. 
Daraufhin habe man die Dichtgummis eingebracht, dass 
dieses Wackeln und Scheppern weg sei. Bei diesen ersten 
vier Kanaldeckeln bestehe nach wie vor beim Überfahren 
durch LKW’s dieses Scheppergeräusch und störe die Nacht-
ruhe. Die Anwohner baten um Nachbesserung.
Bürgermeister Dr. Fendt sagte zu, diesen Sachverhalt an das 
Straßenbauamt zur zuständigen Erledigung weiterzugeben.
Die dritte Frage betreffe neue Bauplätze in Bubenhausen. 
Es sei bekannt, dass diesbezüglich bereits Gespräche mit 
einem Grundstückseigentümer geführt wurde.
Bürgermeister Dr. Fendt informierte das Gremium, dass Ver-
handlungen geführt wurden. Im nächsten Schritt müsse der 
Stadtrat zustimmen, dann hätte man ein geeignetes Grund-
stück in einer geeigneten Größe. 
Hierzu müsse die Sitzungsvorlage noch vorbereitet werden.
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zentrums für Familie, Umwelt und Kultur am Kloster 
Roggenburg, und der Volkshochschule Neu-Ulm gefolgt.

CORONAKIDS UND DIE FOLGEN DER PANDEMIE“ WAR DAS THEMA DES 

BILDUNGSVORTRAGS VON DR. NICOLE STRÜBER. FOTO: LRA NEU-ULM

DIE ORGANISATOREN DES GROSSEN BILDUNGS- UND ERZIEHUNGSVOR-

TRAGS (VON LINKS): PATER ROMAN LÖSCHINGER, SONJA SEGER-SCHEIB, 

BILDUNGSBEAUFTRAGTE DES LANDKREISES NEU-ULM, KARIN BERTELE, 

BILDUNGSZENTRUM KLOSTER ROGGENBURG UND CAROLIN GEHRING, 

GESCHÄFTSFÜHRERIN DER VOLKSHOCHSCHULE IM LANDKREIS NEU-ULM.

 FOTO: LRA NEU-ULM

„Was müssen wir jetzt tun, um unsere Kinder vor den Folgen 
der Pandemie zu schützen?“ war die Frage des Abends. Dr. 
Strüber lieferte Antworten darauf, was Kinder brauchen, 
um sich gut entwickeln zu können. Stress beeinträchtige 
die Bildung von Erinnerungen und das Lernen. „Kinder 
sollten sich in einem entspannten Umfeld befinden, damit 
sie ihre Umwelt entdecken können“, weiß die promovierte 
Neurobiologin. Vor allem das „Kuschelhormon“ Oxytocin 
motiviere zu sozialem Verhalten, denn es stärke das Ver-
trauen in die Eltern und die Gleichaltrigen. Die Lockdown-
Phasen machten dies zunichte.
Kleinkinder lernen im Spiel,  
ihre Gefühle zu kontrollieren
Dabei brauchen (Klein-)Kinder diese Erfahrungen mit 
anderen, um sich spielerisch zu messen und eigene Gefühle 
wie Angst und Wut auszuhalten. „Als sichere Basis braucht 
es die Eltern, die Ruhe und Sicherheit vermitteln“, sagte Dr. 
Nicole Strüber. Durch die Angst, an Corona zu erkranken 
oder durch Streit in der Familie sei diese Ruhe abhanden-
gekommen – zum Leidwesen für das Kind, das sich seine 
Gefühle nicht aussuchen kann.

Er blickte bei der Mitgliederversammlung des Vereins zurück 
auf die bisherige, sehr erfolgreiche Entwicklung. Anlass war 
die Mitgliederversammlung, bei der das 40-jährige Bestehen 
des Fördervereins gefeiert wurde.
Gegründet im Juni 1982, als das Prämonstratenser-Kloster 
nach 180 Jahren wieder neu belebt wurde, ist der Verein 
seither eine unverzichtbare Stütze für das Kloster. Einige 
Wegbereiterinnen und Wegbereiter des Vereins, sind ihm 
bis heute eng verbunden. Den Verein zu unterstützen, sei 
für sie alle „keine Pflicht, sondern ein Herzensanliegen“, 
so Freudenberger. Zu den damaligen Wegbegleitern 
zählten neben Bundesminister a. D. Dr. Theo Waigel, dem 
Präsidenten des Kuratoriums, sowie seinem Stellvertreter 
in diesem Amt, Staatsminister a. D. Josef Miller, viele Ver-
treterinnen und Vertreter aus Kirche, Politik und Gesell-
schaft. Besonders dankte Freudenberger der Schatz-
meisterin des Vereins, Anneliese Dippold, die seit der 
Anfangszeit im Vereinsvorstand mitwirkt. Ihr wurde mit 
einem Blumenstrauß gedankt.
Eine besondere Würdigung gab es für die verstorbenen 
Mitglieder. Ihre Namen wurden einzeln verlesen und ihrer 
gedacht. Der Mitgliederversammlung vorausgegangen 
war ein feierlicher Gottesdienst, der musikalisch durch den 
Kirchenchor St. Sebastian Biberach, Chor der Klosterkirche 
Roggenburg, umrahmt wurde.
Im Refektorium des Klosters kamen anschließend zahl-
reiche Vereinsmitglieder zusammen, um neben den Rechen-
schaftsberichten auch Neuwahlen des Vorstands durchzu-
führen.
Bestätigt wurden dabei Landrat Thorsten Freudenberger 
(erster Vorsitzender) sowie Bürgermeister Mathias Stölzle 
und Josef Kränzle als Stellvertreter, Schatzmeisterin Anne-
liese Dippold und als Stellvertreter Pater Roman Löschinger. 
Kassenprüfer bleiben Bürgermeister a. D. Karl Janson und 
Gerhard Snehotta. Neuer Schriftführer ist Bürgermeister 
Markus Wöhrle aus dem Markt Buch.
„Bei den Wahlen kommt die Kontinuität des Vereins zum 
Ausdruck. Zugleich haben wir mit dem Neumitglied Markus 
Wöhrle als Schriftführer einen Mitstreiter gewinnen können, 
dem die Förderung des Klosters ebenfalls ein großes 
Anliegen ist“, betonte Freudenberger.
Er dankte allen Engagierten des rund 270 Mitglieder 
umfassenden Vereins, bevor Prior Pater Stefan Kling aus 
dem Kloster, der Abtei und dem Orden berichtete. In 
einer launigen Präsentation stellte er seine Mitbrüder auf 
ganz persönliche Weise vor und ermöglichte den Vereins-
mitgliedern damit einen Einblick in die Klostergemeinschaft. 
„Ein gelungener Abschluss eines feierlichen Vormittags, 
bei dem die herzliche Verbundenheit unseres Vereins zum 
Kloster Roggenburg zum Ausdruck kam“, resümierte der 
erste Vorsitzende Thorsten Freudenberger.

Bildungs- und Erziehungsvortrag im 
Festsaal des Klosters Roggenburg
Jede Krise, die bewältigt wird, macht stärker
Großer Bildungs- und Erziehungsvortrag  
von Dr. Nicole Strüber
„Coronakids und die Folgen der Pandemie“ lautete das 
Thema des Vortrags von Dr. Nicole Strüber am Montag-
abend im Festsaal des Klosters Roggenburg. Rund 120 
Besucherinnen und Besucher waren der Einladung der 
Bildungsregion des Landkreises Neu-Ulm, des Bildungs-
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Waldkiga St. Franziskus

„Wer hat die Haselnuss geklaut“
Ein Theaterprojekt von unseren Riesen (Vorschul-
kindern) aus dem Waldkindergarten
Seit 4 Wochen beschäftigen sich die Waldwichtel des Wald-
kindergartens St. Franziskus mit dem Bilderbuch „Wer hat 
die Haselnuss geklaut“, einer herbstlichen Eichhörnchen-
geschichte. Dazu haben wir gemeinsam gespielt, auswendig 
gelernt, gedichtet und gereimt, musiziert und gesungen, 
gemalt, gebastelt, uns verkleidet und geschminkt, gelacht 
und viel Spaß beim Theaterspielen gehabt. Letzten Montag 
beim Elternfrühstück war es endlich soweit, die Riesen 
schlüpften in ihre Tierrollen und führten, vor der Kulisse des 
herbstlichen Waldes, ein grandioses Theaterstück einem 
hingerissenen Publikum aus Eltern und Großeltern vor. Für 
die sehr beeindruckende, schauspielerische Leistung wurde 
die ganze Truppe mit riesigem Applaus und Hochrufen 
bedacht, was zu sichtlicher Freude und Stolz bei den Schau-
spielern führte.

 FOTO: ANDREA DIRSCHERL

Kindertageseinrichtung  
St. Christophorus

Anmeldung zur Krippenführung
am 30.11.2022
Sie überlegen sich Ihr Kind in einer Kinderkrippe anzu-
melden und möchten gerne ein bisschen mehr über unsere 
Arbeit und unsere Räume erfahren?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserer Krippenführung am 
30.11.2022 um 17:00 Uhr ein!
Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 14.11.2022 telefonisch 
bei uns an. Wir sind täglich zwischen 14:00 und 15:00 Uhr 
für Sie erreichbar.
Es gelten die zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Regelungen.
Gerne stehen wir Ihnen für Fragen zur Verfügung!  
Tel.: 07309 / 9291454

Für Jugendliche werden Freunde wichtiger
Gefühlsregulation als Stichwort des Vortrags trifft auf 
die Jugendlichen zu, denen in der Pubertät die Freunde 
wichtiger sind als die Eltern. Letztere müssten Verständnis 
aufbringen und Sicherheit für das Kind bieten. Jugendliche 
brauchen ihre Altersgenossen, um beispielsweise ihre Über-
zeugungen auf Haltbarkeit zu prüfen und in Beziehungen 
Halt zu finden. 
Auch das fehlte während der Hochphase der Corona-
Pandemie: Homeschooling war an der Tagesordnung. 
Dazu kamen gestresste Eltern, die ihre Gefühle auf die 
Kinder übertragen und sie so in ihrem Lernfortschritt 
gehemmt hätten. Das Ergebnis: Die Kinder waren gestresst, 
konnten weniger gut lernen und seien verhaltensauffälliger 
geworden. Auch die sogenannte Stressregulation war 
beeinträchtigt: Jungen und Mädchen konnten mit ihren 
Gefühlen nicht richtig umgehen.

Dr. Nicole Strüber:  
„Stress reduzieren und Ruhe-Inseln schaffen“
„Gemeinsam Stress reduzieren, Ruhe-Inseln schaffen und 
Zeit füreinander finden“, schlug Dr. Strüber als Lösungen 
vor. „Pandemie und Krieg sind besondere Situationen, in 
denen wir uns nicht so verhalten wie immer“ – dann sei es 
umso wichtiger, „Prioritäten neu zu setzen und Verschieb-
bares verschieben“. 
Die Devise laute also: Nähe zulassen, rausgehen, spielen 
und damit Sicherheit und Ruhe vermitteln.

Neue Bücher
• Walter Christian Kärger: „Das Lodern der Flammen“  

Bodensee-Krimi
• Karsten Dusse: „Achtsam morden“ ein entschleunigter 

Kriminalroman
• Susanne Lieder: „Astrid Lindgren“ Roman-Biografie
• „Keeper of the Lost Cities - Angriff + Vermächtnis“ 

 Band 7 + 8 der Fantasy-Reihe; ab 10 Jahren
• „Schule der magischen Tiere - Bravo! Bravissimo!“  

Band 13 der Reihe, ab 9 Jahren
• „Markus, der Unbezwingbare“ Fußballkerle Band 13;  

ab 9 Jahren
• „Lieselotte bekommt Besuch“ Wimmel-Bilderbuch

Romane-Flohmarkt im Bücherei-Vorraum
Für nur 50 Cent pro Stück können Sie aus einer großen 
Menge an aussortierten oder gespendeten Romanen die 
auswählen, die Sie schon immer mal lesen wollten, ohne 
auf die Leihzeit achten zu müssen. 
Vielleicht entdecken Sie dabei sogar einen neuen Lieblings-
autoren. Und natürlich geben wir großzügig Mengenrabatt!
Also auf zur Schnäppchenjagd – immer, wenn die Bücherei 
geöffnet ist.
Weitere Infos unter 
https://www.weissenhorn.de/leben-in-weissenhorn/bildung/
stadtbuecherei
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Selbsthilfegruppe Sucht

Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652

FamilienTeam

Das Miteinander stärken
Ein Training für alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter.
Trotzanfälle beim Einkaufen,
Fernsehen und Games ohne Ende,
Unordnung im Kinderzimmer,
„Muss ich dir immer alles hundert Mal sagen…“
Das Leben mit Kindern kann gelegentlich nervenaufreibend 
sein.
Manchmal reicht eine Kleinigkeit und in einer Alltags-
situation
gehen die Gefühle mit uns durch.
Damit Eltern und Kinder auch im Familienalltag respektvoll
miteinander umgehen, bietet das ELTERNTRAINING
„FamilienTeam®“ praktische Unterstützung.
Sie finden Antworten auf die Fragen:

• Wie unterstütze ich mein Kind in schwierigen 
Situationen?

• Wie setze ich liebevoll, aber konsequent Grenzen?
• Wie löse ich Probleme und Konflikte ohne Sieger und 

Verlierer?
• Wie können wir uns als Elternpaar gegenseitig bei der 

Erziehung unterstützen?
• Wie schaffe und bewahre ich eine innige Beziehung zu 

meinem Kind?
Kursziel ist es, Mütter und Väter stark zu machen für die 
Herausforderungen der Familie.
Fortlaufender Kurs - Einstieg jederzeit möglich.

Termin: Jeden Mittwoch Vormittag
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Jeden Samstag Nachmittag
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort: Praxis für Bindungsenergetik,
Kirchplatz 7, Weißenhorn

Teilnahmegebühr: 25€ pro Person
Referenten: Karola Held und Kerstin Jehle
Anmeldung: E-Mail: Familienteam-Kurs@web.de,

oder Kerstin.Gehne@gmail.com
Tel. 0173/9848420

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote rund um das 
Thema Sucht für Betroffene und Angehörige aufmerk-
sam zu machen. Nach den Beschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie finden neben den persönlichen 
Beratungen auch die verschiedenen Gruppenangebote der 
Suchtberatung, sowie das Streetwork der Drogenberatungs-
stellen im Landkreis wieder statt. Des Weiteren bieten wir 
auch telefonische Beratung, sowie besonders geschützte 
Online-Beratung (auch anonym) an. 
Alle Informationen und unsere Flyer finden Sie auf unserer 
Homepage www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel,
Medikamente, Medien
Eckstr. 25
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 7047850
suchtberatung@
diakonie-neu-ulm.de
*ONLINE-BERATUNG*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung
– Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Lena Probst
Hauptplatz 7
89264 Weißenhorn
Tel. 0160/ 95419864
drob-inn@
diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der 
Corona Pandemie weiterhin keine offenen Sprech-
stunden statt. Einzeltermine mit vorheriger Termin-
vereinbarung sind möglich.

Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand 
von 1,5 m und das Tragen eines Mund- und 
Nasenschutzes.

Montag, den 14.11.2022 von 9:00 – 13:00 Uhr
Montag, den 28.11.2022 von 9:00 – 13:00 Uhr
Montag, den 12.12.2022 von 9:00 – 13:00 Uhr
Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu 
Behörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine 
Sozialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Zutritt für maximal vier Personen.
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht.

brot-fuer-die-welt.de/
ernaehrung

Macht Hoffnung.Macht Krach.
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Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unter-
reichenbach  ...............................................  0170/3328677

Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194

Mobiltelefon  ..............................................  0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, 
Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, 
Oberhausen und Wallenhausen) 2783

Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen  .............................  07302/919551

Mobiltelefon  ..............................................  0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie

Weißenhorn GmbH & Co. KG  ................  0 73 09/40 14 40

für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Buben-
hausen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- 
und Unterreichenbach, Wallenhausen

LVN
LEW Verteilnetz GmbH  .............................  0800/539 638-0

für Emershofen

Gasversorgung
Ergas Schwaben  ....................................  0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - Fernwärme 

Weißenhorn GmbH  ...........................  07309 / 87 8 - 40 01

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler,

Memminger Straße 23

89264 Weißenhorn  ...................................  0 73 09 / 30 74

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum 
(EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn  ..............  0 73 09 / 878-0

Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis  
7,5 Tonnen:

Montag bis Freitag:

08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Samstags:
09:00 - 13:00 Uhr

Das Anliefern und Abladen muss bis spätestens zum 
Ende der jeweiligen Öffnungszeiten abgeschlossen sein. 
Gegebenenfalls ist die Entsorgung abzubrechen

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb 
der Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit 
abgefragt werden.

Allgemeine Ärztliche  
KVB-Bereitschaftspraxis
Günzburger Str. 45, Weißenhorn

Mo., Di., Do: 18.00 - 21.00 Uhr
Mi., Fr.: 16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 09.00 - 21.00 Uhr

Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
29. und 30. Oktober
Dr- med. dent. Roland Prinzing. Bahnhofstr. 3, Illertissen, 
Tel. 07303 3437
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht 
Behandlungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de
od. www.aponet.de
29. Oktober 2022
Apotheke Stadtpassage, Senden, Hauptstr. 11,
Tel. 07307 4053
Linden-Apotheke, Illertissen,
Apothekerstraße 17, 07303 2370
30. Oktober 2022
Rathaus-Apotheke, Pfaffenhofen a.d. Roth,
Hauptstr. 28a, Tel. 07302 6188
Schloß-Apotheke, Dietenheim,
Illertisserstr. 3, Tel. 07347 4200

Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf  .......................................................  1 12
Überfall/Polizei  ...........................................................  1 10
Notfallrettung / Krankentransporte  ............................  1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn  .............................  96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn  ..................................  84 - 0
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Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten
Montag  ........................................................... geschlossen
Dienstag bis Freitag ..................................... 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag  ...............................................16.00-18.00 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro ..................................  07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling  ................................... 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner ............................  07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow  ........................ 0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow  ............................ 07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung .........  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus ....................  07309/426808
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden
Mariä Himmelfahrt, Biberachzell
Samstag, 22.10. - hl. Johannes Paul II., Papst
17:00 Uhr Feldmesse („Käppele“ in Peter Rudolph´s 

Garten; bei schlechter Witterung in der Kirche) 
(musikalisch gestaltet v. der CMG BZ) f. f. d. 
verst. Mitglieder der CMG BZ; f. P. Konrad 
Gomm, gest. v. d. KV

Sonntag, 30.10. - 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Uhr HM f. Rosa Kirschenhofer u. verst. Eltern; f. 

Franz u. Viktoria Wiora u. verst. Angeh.; f. 
Rudolf Seitz

11:15 Uhr Biberach Tauffeier
Dienstag, 01.11. - ALLERHEILIGEN
08:30 Uhr Festgottesdienst, anschl. Gräbersegnung f. Horst 

Menius
Sonntag, 06.11. Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
08:45 Uhr HM f. Anna, Jakob u. Kunigunde 

Deutschenbaur; f. Peter Briegel, gest. v. d. KV BZ
Mittwoch, 09.11. - WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
19:00 Uhr Abendlob (Team C)
Donnerstag, 10.11. - Hl. Leo der Große, Papst, Kirchen-
lehrer
16:30 Uhr Martinsfeier f. die nördl. PG
Sonntag, 13.11. - Allerheiligen des Prämonstratenser-
Ordens / Hl. Stanislaus Kostka, Novize
10:00 Uhr Gefallenenehrung, ansch. HM f. alle gefallenen, 

vermissten u. gestorbenen Kameraden

St. Johann Baptist, Oberreichenbach
Mittwoch, 26.10. - Hl. Gilbert, Abt
19:00 Uhr HM f. Klaus, Astrid u. Werner Schreiber
Samstag, 29.10. - Samstag der 30. Woche im Jahres-
kreis
17:30 Uhr Vorabendmesse f. Anton u. Viktoria Dirr u. 

verst. Angeh.; f. Anna u. Andreas Weltle
Dienstag, 01.11. - ALLERHEILIGEN
14:00 Uhr Andacht (in der Kirche) mit Gräbersegnung
Sonntag, 06.11. - Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
09:30 Uhr „Sing mit“
10:00 Uhr HM f. P. Konrad Gomm

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Sonntag, 30.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst, anschl. Stehkaffee

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

11.00 Uhr Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Samstag, 5.11.
18.30 Uhr Adonia-Musical 77

Fuggerhalle Weißenhorn
Sonntag, 6.11. - Drittl. Sonntag d. Kj.
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

19.00 Uhr Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Prädikant Baum

Adonia-Musical
Im November werden abermals 70 hochmotivierte Teenager 
ihr Bestes geben, um uns mit dem neuen Musical „77“ 
zu beGEISTern. Im biblischen Gleichnis des hartherzigen 
Schuldners geht es um Geld, um viel Geld. Geld, das Djamal 
und seiner gierigen Frau Shanila fehlt. Deshalb leihen sie 
es bei ihrem König, dem großzügigen Maharadscha. Sie 
verdrängen, dass sie ihre Schulden eines Tages begleichen 
müssen und leben in Saus und Braus. Aber der Tag der 
Abrechnung kommt. Die Reaktion des Königs auf seine 
Schuldner? Verblüffend, überwältigend, göttlich. Doch sie 
scheinen nichts verstanden zu haben. Jung und Alt sind 
herzlichst eingeladen: am Samstag, dem 5. November 
2022, um 18:30 Uhr, in der Fuggerhalle; Eintritt frei, 
Spenden erwünscht.

gratuliert
zum 80. Geburtstag
Herr Heinrich Schmid
zum 85. Geburtstag
Frau Elisabeth Adam
ganz herzlich und wünscht  
den Jubilaren besonders in  
dieser Zeit viel Glück und  
Gesundheit für die Zukunft.
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Di., 01.11. - ALLERHEILIGEN
Mariä H. 10:00 Festgottesdienst (Hildegard Grabler; Dr. 

Moritz und Franziska Durst [Stiftm.]; 
Werner Spleiß und Angeh.; Wilhelmine 
Sailer; Hans u. Therese Wagner/Alfred 
Huber und Angeh.)

Mariä H. 13:30 Andacht mit Totengedenken in der Stadt-
pfarrkirche, anschl. Gräbersegnung auf 
dem Alten Friedhof

Mariä H. 15:00 Allgemeine Gräbersegnung auf dem 
Waldfriedhof

Attenh. 08:30 Festgottesdienst
Attenh. 14:00 Andacht mit Totengedenken, anschl. 

Gräbersegnung auf beiden Friedhöfen, 
mitgestaltet vom Wortgottesdienst-Team

Bubenh. 10:00 Festgottesdienst (mit Opfer für Kirchen-
heizung)

Bubenh. 14:00 Andacht mit Totengedenken, anschl. 
Gräbersegnung auf beiden Friedhöfen

Emersh. 08:30 Festgottesdienst, anschl. Totengedenken 
mit Gräbersegnung

Grafertsh. 10:00 Festgottesdienst, anschl. Totengedenken 
mit Gräbersegnung

Hegelh. 10:00 Festgottesdienst, anschl. Totengedenken 
mit Gräbersegnung

Oberh. 08:30 Festgottesdienst, anschl. Totengedenken 
mit Gräbersegnung (Max Rittler/Theresia 
Müller und Angeh.; Anna und Johann 
Schor)

Mi., 02.11. - ALLERSEELEN
Kollekte für die Priesterausbildung in Ost-
europa

Mariä H. 18:30 Allerseelen-Requiem
St. Leonh. 18:00 Rosenkranz
St. Leonh. 18:30 Heilige Messe
Bubenh. 18:30 Allerseelen-Requiem
Oberh. 17:00 Allerseelenrosenkranz
Do., 03.11. - Hl. Hubert, hl. Pirmin, hl. Martin von 
Porres, sel. Rupert Mayer
Mariä H. 09:00 Heilige Messe mit Gebet um geistliche 

Berufe (Franziska und Hans Goßner und 
Sohn Georg [Stiftm.])

AWO 16:00 Gottesdienst
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Allerseelen-Requiem (Maria und Nikolaus 

Huber/Franz Gassner/Klaus Huber; Emma, 
Karl, Reinhart u. Günther Jäckle)

Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:00 Rosenkranz
Fr., 04.11. - Hl. Karl Borromäus, Bischof v. Mailand
Mariä H. 09:00 Herz-Jesu-Amt (Franz und Ludwina 

Leichtle [Stiftm.])
Attenh. 18:30 Friedensgebet
Sa., 05.11. - 31. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 17:00 Lobpreis- und Anbetungsstunde / Beicht-

gelegenheit
Grafertsh. 14:00 Tauffeier von Leonie Maria Anni Jünger
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Anton und Wally Hirsch-

berger; Luise u. Edgar Schuhmacher)
Hegelh. 14:00 Tauffeier
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 06.11. - Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Karl und Bertha Frasch 

und Angeh.; Gertrud und Alois Gregg/
Gertrud und Alois Goßner/Gabriele und 
Franziska Engelmayer)

Mittwoch, 09.11. - WEIHETAG DER LATERANBASILIKA
16:00 Uhr HM
Sonntag, 13.11. - Allerheiligen des Prämonstratenser-
Ordens / Hl. Stanislaus Kostka, Novize
08.30 Uhr HM, anschl. Gefallenenehrung f. alle 

gefallenen, vermissten u. gestorbenen 
Kameraden

St. Mauritius, Wallenhausen
Samstag, 22.10. - hl. Johannes Paul II., Papst
19:00 Uhr Vorabendmesse f. Xaver u. Margarete Schnepf 

m. Enkel Florian Fischer
Sonntag, 23.10. - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
11:15 Uhr Tauffeier
Montag, 24.10. - Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, 
Ordensgründer
18:00 Uhr HM
Sonntag, 30.10. - 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Uhr HM f.d. Pfarrgemeinden
Dienstag, 01.11. - ALLERHEILIGEN
10:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Gräbersegnung f. 

Eduard u. Kreszentia Baur u. verst. Angeh.
Montag, 07.11. - Hl. Wilibrord, Bischof von Utrecht, 
Glaubensbote
16:00 Uhr HM
Sonntag, 13.11. - Allerheiligen des Prämonstratenser-
Ordens / Hl. Stanislaus Kostka, Novize
08:30 Uhr HM, anschl. Gefallenenehrung f. alle gefallenen, 

vermissten u. gestorbenen Kameraden

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Sa., 29.10. - 30. Woche im Jahreskreis
Mariä H. 14:00 Tauffeier
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Walter und Matthias 

Böck/Franziska Hornstein; Karl und Maria 
Schwarz und Enkel Stefan/Johann und 
Franziska Weidenlehner und Schwieger-
sohn Wolfgang)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Frieda, Dora und 
Bernhard Maucher; Alois, Helene und 
Hannelore Stötter)

So., 30.10. - 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Mariä H. 10:00 Heilige Messe (Fam. Acker/Aubele; Fam. 

Inhofer; Helmut und Lothar Rafensteiner)
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Franziska und Josef 

Seifert mit Eltern/Melitta Schuler/
Josefine Glogger; Josef und Elisabeth 
Lerch [Stiftm.]; Franz Schikotanz/Rupert 
Mönich; Dr. Rainer Hebold), Gestaltung 
mit modernem geistlichen Liedgut

Attenh. 10:00 Heilige Messe (Josefa Reizle; Maria und 
Franz Amann/Coletta und Fritz Amann/
Toni Amann)

Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Anna und Erwin Gottner 
[JM]; Josef Spengler [JM] u. Angeh.)

Emersh. 10:00 Heilige Messe (Stefan und Ida Maucher; 
Anton und Genovefa Diem)

Oberh. 08:30 Heilige Messe
Mo., 31.10. - Hl. Wolfgang, Bischof v. Regensburg
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Bubenh. 18:30 Oktoberrosenkranz
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14:00 Uhr Andacht mit Totengedenken, 
anschl. Gräbersegnung auf 
beiden Friedhöfen

Emershofen: 08:30 Uhr Festgottesdienst, anschl. Toten-
gedenken mit Gräbersegnung

Grafertshofen: 10:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Toten-
gedenken mit Gräbersegnung

Hegelhofen: 10:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. Toten-
gedenken mit Gräbersegnung

Oberhausen: 08:30 Uhr Festgottesdienst, anschl. Toten-
gedenken mit Gräbersegnung

• Allerseelenrequiem für die Verstorbenen der 
Pfarreiengemeinschaft am Mittwoch, 2. November um 
18.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche.

Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe 
gemeinsam mit der Aktion Renovabis um Ihre Spende 
zugunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. Die 
Kirchen dort brauchen dringend gute Seelsorger aus ihren 
eigenen Reihen. 
Wir wollen uns mit den Kirchen im Osten Europas 
solidarisch zeigen – auch und gerade in diesen schwierigen 
Zeiten, da die Menschen seelsorglichen Beistand dringender 
brauchen denn je.

Kontaktdaten der Pfarrei
Tel. 07309-92766-0
Fax 07309-92766-19
weissenhorn@bistum-augsburg.de
www.pg-weissenhorn.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Montag  ........................................................ geschlossen
Dienstag  ..................................................9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  .................................................9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag ............................................  14.00 – 17.00 Uhr
Freitag  .....................................................9.00 – 11.00 Uhr

Stadtpfarrer Lothar Hartmann 07309-92766-0
Kaplan Neelam Tirkey CMF 07309-9607-32
Kaplan Jacob CMF 07309-9607-13
Diakon Wolfgang Seitz 07309-42320
P. Paul Devadas CMF 07309-9607-14
Pfarrer Daniel Rietzler 07309-41337
Verwaltungsleiterin
Saskia Anzinger

07309-92766-12

Gemeindereferentin Uta Kohler 07309-428788
Pastorale Mitarbeiterin
Petra Fröhler

07309-6796

Pastorale Mitarbeiterin
Sr. Erika Braun

07309-92766-0

Kindergärten:
St. Maria Weißenhorn 07309-2428
St. Christophorus Weißenhorn 07309-7916
Waldkindergarten
St. Franziskus Weißenhorn

0173/9053193 oder
07039-928692

St. Laurentius Attenhofen 07309-41952

Christophorus-Haus
Marianne Panser 07309-7605 oder

0151/12455394

Mariä H. 10:00 Kinderkirche im „Haus der Vereine“
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Pfr. Hans Beer/Fam. 

Neugebauer; Thomas Fuchs und Groß-
eltern)

Attenh. 08:30 Heilige Messe (Josef Dirr [Stiftm.]; GR 
Leonhard Fingerle [Stiftm.]; für die Mit-
glieder des Liebesbundes Attenhofen 
[Stiftm.]; Leonhard Huber und Angeh.)

Attenh. 14:00 Tauffeier von Max Mayer
Bubenh. 10:00 Heilige Messe (Maria Zeller; Albert Holz-

schuh [JM])
Oberh. 08:30 Heilige Messe (Karl Wieser)

Herzliche Einladung:
• zum Friedensgebet am Freitag, 4. November um 18.30 

Uhr in Attenhofen.
• zum Gottesdienst am Sonntag, 6. November um 8.30 

Uhr in Attenhofen. Anschließend herzliche Einladung 
zum „Stehkaffee“.

• zum Frühstückstreff für alleinstehende Gemeinde-
mitglieder in Bubenhausen am 8. November 2022 
im Pfarrheim St. Michael

Beginn ist um 9.00 Uhr,  
Ende ca. 11.00 Uhr.
Der Unkostenbeitrag beträgt ca. 4,00 €
Auch der Fahrdienst steht wieder zur Ver-
fügung. Wir bitten um Mitteilung.

Anmeldung ab sofort, bis spätestens zum 6.11. bei Irmgard 
Markthaler (Tel. 07309-6306).
Wir freuen uns auf Euer Kommen!

IRMGARD MARKTHALER UND IRENE SAUTER

• zum Pfarreinachmittag der katholischen Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt, Weißenhorn, am Mittwoch,  
9. November 2022, 14 Uhr im Claretinerkolleg.

Erinnern Sie sich noch an Ihre Schulzeit oder gar an 
Ihren ersten Schultag?
Bei unserem Pfarreinachmittag wird Dr. Matthias Kunze, der 
Leiter des Museums Weißenhorn, von der aktuellen Aus-
stellung „Auf in die Schule“ berichten. Es werden bei uns 
sicherlich Erinnerungen geweckt und so manche Anekdote 
erzählt werden.
Natürlich ist auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

TEAM PFARREINACHMITTAG

• Totengedenken an Allerheiligen
Weißenhorn: 10:00 Uhr Festgottesdienst

13:30 Uhr Andacht mit Totengedenken 
in der Stadtpfarrkirche, anschl. 
Gräbersegnung auf dem Alten 
Friedhof

15:00 Uhr Allgemeine Gräbersegnung auf 
dem Waldfriedhof

Attenhofen: 08:30 Uhr Festgottesdienst
14:00 Uhr Andacht mit Totengedenken 

anschl.Gräbersegnung auf 
beiden Friedhöfen, mitgestaltet 
vom Wortgottesdienst-Team

Bubenhausen: 10:00 Uhr Festgottesdienst (mit Opfer für 
Kirchenheizung)
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Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung
Gemeindevorsteher:
Christian Arnold, Tel, 07308-7099118 (Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche:
Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756

Bildungszentrum Roggenburg
„Herbstliche Genüsse“ 
am Samstag, 5. November 2022 von 10 bis 13 Uhr
Alltagsküche mit Pep! Das Bildungszentrum für Familie, 
Umwelt und Kultur am Kloster Roggenburg veranstaltet 
am Samstag, den 5. November 2022 von 10 bis 13 Uhr 
gemeinsam mit Kursleiterin Katja Flachslander-Schnatterer 
einen Kochkurs „Herbstliche Genüsse“. Wildburger 
oder Pasta mit Kürbis – Es muss nicht immer traditionell 
zubereitet werden, neue Wege schmecken auch sehr 
lecker!
Kursdaten: Samstag, 5. November 2022 von 10 bis 13 Uhr
Kursgebühr pro Person: 45 Euro, inkl. Materialkosten
Leitung: Katja Flachslander-Schnatterer
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 
oder kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

„Schmuckgestaltung: 
Schmuck für alle Gelegenheiten“,  
am Samstag, 5. November 2022 von 10 bis 16 Uhr
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur 
am Kloster Roggenburg lädt am Samstag, 5. November 
2022 von 10 bis 16 Uhr zu einem Kurs zur Schmuck-
gestaltung ein. Aus einer großen Auswahl von Perlen aus 
Glas, Keramik, Metall, Stein etc. können die Teilnehmer 
individuelle Schmuckstücke wie Armbänder, Ohrschmuck, 
Halsketten oder Schlüsselanhänger gestalten – für sich 
selbst oder als Geschenk. Kursleiterin Montserrat Sülzle 
erklärt den Umgang mit Schmuckwerkzeugen und die Her-
stellung von individuellen Schmuckstücken und steht den 
Teilnehmern unterstützend zur Seite.
Kursdaten: Samstag, 5. November 2022 von 10 bis 16 Uhr
Kursgebühr pro Person inkl. Mittagessen: 49 Euro, Material-
kosten: Abrechnung nach Verbrauch
Leitung: Montserrat Sülzle
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 
oder kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

„Kreativwochenende: Handpuppenbau“ 
am Samstag, 5. November 2022 von 9 bis 18 Uhr und 
Sonntag, 6. November 2022 von 9 bis 16 Uhr
Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur ver-
anstaltet für Mitarbeitende im pädagogischen Bereich und 
alle Interessierten ein Kreativwochenende „Handpuppen-
bau“ am Samstag, den 5. November 2022 von 9 bis 18 Uhr 
und Sonntag, den 6. November 2022 von 9 bis 16 Uhr. In 
diesem Kurs werden mit einer einfachen Technik lebens-
echte, gut spielbare Handpuppen hergestellt. 

Beratungs- und Hilfsangebote  
rund um die Pfarrei
Krabbelgruppen Sabine Lerchner,

Tel. 0176/21699154
Familienpflegestation Patricia Lange, Tel. 426706
Frühstückstreff 
für Menschen
mit seelischen Problemen
Vermittlung von
Gebrauchtmöbeln und
Gebrauchtkleidung 
Sozialstation

Inge Sedelmeier, Tel. 2307

Hilfe bei Depressionen Sozialpsychiatrischer Dienst
Neu-Ulm,
Tel. 0731/73424
Inge Sedelmeier, Tel. 2307

Selbsthilfegruppe
für Suchtkranke I

Reinhard Egner,
Tel. 07302/9224652

Selbsthilfegruppe
für Suchtkranke II

Dietmar Schultheiß,
Tel. 07343/922805

Babysitterdienst Claudia Gourmet, Tel. 5109
Hilfe bei
Schwangerschaftskonflikten

Dorothea Wittke, Tel. 6604

Ortscaritas Erika Reibl, Tel. 2275
Pfarrgemeindedienst Barbara Deil, Tel. 5120
Hospizgruppe Illertissen Tel. 07303/159595
Nachmittagsgruppe für
gebrechliche Menschen,
auch für Demenzkranke

Sozialstation, Tel. 5757

Mütter beten
für ihre Kinder - Kreis

Katharina Gutter, 
Tel. 428791

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Beim Besuch der Gottesdienste sind keine Corona-Maß-
nahmen vorgesehen. Das Tragen einer medizinische Maske 
ist freigestellt.
Am Eingang können die Hände desinfiziert werden.
Für Angehörige von Risikogruppen und bei Verdacht auf 
Krankheitssymptome gilt der Rat, per Telefon- oder Video-
Übertragung an den örtlichen-/regionalen Gottesdiensten 
teilzunehmen. Wir bitten um Verständnis für diese pro-
phylaktischen Maßnahmen.

Gottesdienstordnung  
und weitere Termine:
Sonntag, 30.10.
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
Dienstag, 01.11. (Allerheiligen)

Keine Gottesdienste!
Mittwoch, 02.11.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

Telefonübertragungen:
Gemeinde Vöhringen: 0731-95319987
Video-Gottesdienste (Live-Stream über YouTube):
https://rebrand.ly/norma0
* https://www.nak-sued.de/startseite/meldungen
* https://www.nak-sued.de/termine
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)
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 Immer wieder habe die BI temporären Erhöhungen der 
Durchsatzleistung zugestimmt, um auf steigende Müll-
mengen und kurzfristige Entsorgungsbedarfe zu reagieren. 
„Anstatt einer dauerhaften Erhöhung der Durchsatzleistung 
auf 115.000 t/a müssen die Anlieferverträge so gestaltet 
sein, dass auch schwankende Anliefermengen von Müll aus 
dem Landkreis Neu-Ulm verarbeitet werden können,“ sagt 
Hoffmann. 

Zudem weist der BIGU-Vorsitzende darauf hin, dass bei 
einer zu großen Müllmenge die Gefahr besteht, dass der 
Müll nicht mehr richtig verbrannt wird und dadurch mehr 
Schadstoffe entstehen. „Die jüngsten Beschlüsse im Werk-
ausschuss des Landkreises machen auf traurige Weise deut-
lich, wie nötig auch in Zukunft das Wächteramt der BIGU 
ist,“ so Ulrich Hoffmann.

DAV Ortsgruppe Weißenhorn

Programm November
(unter Vorbehalt der Vorgaben zur Corona-Pandemie)
Donnerstag, 3. November 2022 Terminänderung
Wanderung zum Oberegger Stausee Ober-Unterbleichen 
Oberegg
Oberwiesenbach und zurück
ca. 11 km, ca. 50 hm, leichte Rundtour
Info und Anmeldung: Ernst Ingber, Tel: 07309 5726

Donnerstag, 10. November 2022 Terminänderung
Herbstwanderung mit Besen
Ca. 9 km, ca. 50 hm, Anfahrt und Heimfahrt mit dem ÖNV
Info und Anmeldung: 

Gerhard Botschan, Tel: 07309 921989

Donnerstag, 24. November 2022
Ortsgruppentreff um 16:00 Uhr in der Rose in 
Grafertshofen
Wir behalten uns vor die Termine sowie den Ablauf der 
Touren zu ändern. Ebenso können aus noch nicht erkenn-
baren Gründen oder Ereignissen Touren ausfallen. Bitte 
meldet euch rechtzeitig beim Organisator der Tour an. Die 
Tourenleiter geben euch Bescheid was bei den Touren zu 
beachten ist.
Besuchen sie auch unsere Homepage bei der Sektion Neu-
Ulm des DAV
www.dav-neu-ulm.de oder schauen sie an unserem Aus-
hang bei Intersport Wolf in der Memminger Straße, 
Weißenhorn vorbei.

Ob menschliche Handpuppe, Tier, Märchengestalt oder 
Fantasiefigur: alles ist möglich. Die modellierten Hand-
puppenköpfe, können nach Wunsch gestaltet werden. 
Kursleiterin ist Birgit Meidert.
Kursdaten: Samstag, 5. November 2022 von 9 bis 18 Uhr,
Sonntag, 6. November 2022 von 9 bis 16 Uhr
Kursgebühr pro Person inkl. Verpflegung: 141,00 Euro, 
zzgl. Materialkosten ca. 7 Euro
Leitung: Birgit Meidert
Anmeldung erforderlich unter Tel. (0 73 00) 96 11 -0 
oder kursanmeldung@kloster-roggenburg.de
Weitere Informationen unter
www.veranstaltungen.kloster-roggenburg.de

Bürgerinitiative Gesundheit 
und Umwelt – für ein besseres 
Müllkonzept e.V.

Bürgerinitiative gegen Müllverbrennung e.V.
BI gegen Müllverbrennung mit neuem Namen
Die Weißenhorner Bürgerinitiative gegen Müllverbrennung 
hat einen neuen Namen: Bürgerinitiative Gesundheit und 
Umwelt – für ein besseres Müllkonzept e.V. - oder kurz: 
BIGU.
Mit der Umbenennung endet für die Bürgerinitiative ein 
längerer Diskussionsprozess um eine Aktualisierung der in 
die Jahre gekommenen Satzung. Bei der vergangenen Mit-
gliederversammlung wurde die neue Satzung einstimmig 
bei einer Enthaltung angenommen. „Für BIGU bleibt die 
kritische Begleitung der Müllverbrennungsanlage wesent-
lich. Insbesondere sehen wir die dringende Notwendigkeit 
zur Müllvermeidung und Mülltrennung – Müll ist kein nach-
wachsender Rohstoff,“ erklärt der Vorsitzende Ulrich Hoff-
mann. Die BIGU will ihre Öffentlichkeitsarbeit intensivieren 
und hofft, durch die neue und klarere Ausrichtung auch 
neue Mitglieder ansprechen zu können.

Kritik am Beschluss des Werkausschusses
Deutliche Kritik übt Hoffmann am Beschluss des Werkaus-
schusses des Kreistags Neu-Ulm vom 20. Oktober 2022 zur 
Erhöhung der Durchsatzleistung des MHKW Weißenhorn 
von 105.000 t/a auf 115.000 t/a. Ursprünglich sei den 
Weißenhornern zugesagt worden, dass im Müllkraft-
werk nur Müll aus dem Landkreis verbrannt werden solle. 
„Aktuell macht der Müll aus dem Landkreis gerade noch 
ungefähr ein Drittel der Gesamtmenge aus,“ so Hoffmann. 
Als BI habe man vor neun Jahren die Erhöhung der Durch-
satzleistung von 90.000 t/a auf 105.000 t/a akzeptiert. Die 
Kompromiss-Bereitschaft der Bürgerinitiative sieht Hoff-
mann durch den Landkreis missbraucht: „durch die hohe 
Auslastung der Anlage mit gut planbaren kommunalen 
Abfällen von anderen Landkreisen und die steigenden Haus-
müllmengen wurden künstlich Engpässe geschaffen, durch 
welche die örtliche Entsorgungswirtschaft Gewerbeabfall 
aus dem Landkreis in teilweise weit entfernte Entsorgungs-
anlagen transportieren lassen musste,“ so Hoffmann.

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss auf
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Keine Frage, unnötige Niederlage!
SGM Ingstetten/Schießen II – FV Weißenhorn II 
3:2 (1:1)
Mit einem herrlichen Tor brachte uns Daniel Eckert (20.) in 
Führung. Max Ederle (26.) glich zum 1:1 aus. Tobias Junker 
(36.) hielt den Elfer von Ederle, der eigentlich keiner war!
Leorent Memisi (48.) traf zum1:2. Beste Chancen vergaben 
Furkan Ata (53./71.), Oguzhan Kocak (77.), Arthur Keovilay 
(88.). Andreas Schmid (80.) und Steffen Keller (90.) drehten 
mit ihren Toren das Spiel zum 3:2.
Es spielten: Tobias Junker, Janick Rupprecht, Güngör Colak, 
Manuel Weber, Timo Koschmieder, Daniel Eckert, Oguzhan 
Kocak, Bastian Fischer, Arthur Keovilay, Valentin Hertle, 
Oleg Raab, Leorent Memisi, Fukan Ata, Robin Hanke, Yusuf 
Enes Cakmak.

EUER PETER VON DER POST

Abteilung Kegeln
Ein Kampf bis zum bitteren Ende ...
Unsere 1. Mannschaft durfte sich beim Gegner 
TSV Rain G1 am schönen Lech präsentieren. 
Leider ging es hier um einen Gegner, der nur 

selten ein Heimspiel verliert und so war es auch am ver-
gangenen Samstag, den 22.10.2022 der Fall. Unsere 
1.Mannschaft verlor das Auswärtsspiel mit einem 4:2 und 
2155:2122 Holz. Mannschaftsbester war Johannes Schmitt 
mit 542 Holz, welcher hier einen Mannschaftspunkt holte. 
Ebenfalls durfte sich Franz-Xaver Hörmann über einen Mann-
schaftspunkt freuen, wenn er auch, die schlechteste Holz-
zahl hatte in diesem Spiel, so gab es doch einen der noch 
schlechter war als er ... und zwar sein Gegner vom TSV Rain.
Setzen ... 6 oder 0 wie man es auch drehen und wenden 
mag, das war leider nichts bei der 2.Mannschaft (G1) am 
vergangenen Samstag. Unsere G1 war zu Gast beim FV 
Gerlenhofen G2 und wurde hier mit einer 6:0 Niederlage 
abgewatscht. Mannschaftsbester war Elias Intili mit 520 
Holz, gefolgt von Wölky Karl-Heinz mit 514 Holz wozu wir 
ganz herzlichst Gratulieren. Müller Rainer schob 498 Holz 
bei Seite und Daniel Jans ergatterte 483 Holz. Das Spiel 
endete mit 2131:2015 Holz für den FV Gerlenhofen.
Die 1. Mannschaft lädt am kommenden Samstag, den 
29.10.2022 um 16:30 Uhr alle am Kegelsport Interessierten 
auf die Heimbahn ein um hierbei für ordentlich Stimmung 
zu sorgen.

HERBSTLICHE GRÜSSE SENDET DIE ABTEILUNG KEGELN

Interessengemeinschaft  
Weißenhorner Fasnacht e.V.

Einladung zur Jahreshaupt- 
versammlung der IWF e.V

am Samstag, den 25.11.2022 um 20:00 Uhr Gasthof 
Rose Weißenhorn

Liebe Freunde und Mitglieder der IWF Weißenhorn, 
liebe Ordensträger/innen,
es ist wieder soweit, die Jahreshauptversammlung 2022 
findet statt. Hierzu möchten wir Sie alle form- und frist-
gerecht recht herzlich einladen und freuen uns über eine 
rege Teilnahme.

Förderverein  
Waldkindergarten e.V.

Förderverein Waldkindergarten e.V.
Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins,
hiermit wir möchten euch zu unserer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung des Fördervereins Waldkinder-
garten e.V. einladen.
Termin: Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr
Ort: Waldhütte des Waldkindergartens St. Franziskus, 
Birkenweg 8a

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 2. Vorstand
2. Neuwahlen der Vorstandschaft 

Gewählt werden:  
1. Vorstand, Kassenwart und Schriftfrüher

3. Planung Nikolausmarkt 2022
4. Wünsche und Anregungen
Herzliche Grüße

IRINA SCHLEGEL (2. VORSTAND) 

FÖRDERVEREIN WALDKINDERGARTEN E.V. WEISSENHORN

Fußballverein  
Weißenhorn e.V. 1920

Abteilung Fußball
FV Weißenhorn – FC Illerkirchberg
Am Sonntag, den 30.10. um 15 Uhr ist der FC Illerkirch-
berg bei uns im Rothtalstadion zu Gast. Reserve 13 Uhr. Mit 
einem Heimsieg möchten wir auf die Erfolgsspur zurück-
kehren. Wir würden uns freuen Euch zur Unterstützung 
unserer Mannschaften in der Memminger Straße begrüßen 
zu können.

Es war besser, leicht, doch für die SGM hat`s nicht 
gereicht!
SGM Ingstetten/Schießen – FV Weißenhorn 2:0 (1:0)
In den 90 Minuten war Torhüter Christian Jaksch sehr 
wenig beschäftigt. Seine Vorderleute klärten unsere 
wenigen Aktionen schon vor dem Srtrafraum. David 
Schwarzer konnte den Schuss von Markus Mayer (19.) 
mit einer Parade noch über die Latte lenken. Mutterseelen 
allein konnte Fabian Span (35.) aus 13 Metern zum 1:0 ein-
schießen. Kilian Dennert (40.) vernaschte drei Gegenspieler, 
suchte aber leider nicht den Abschluss.
Das Geschoss von Raphael Fröhler (48.) aus 25 Metern strich 
über die Latte. Glück hatten wir, als Markus Eckel (50.) zwei 
mal das Leder an den Pfosten knallte. Nach schönem Pass 
von Raphael Fröhler scheiterte Kevin Moll aus zehn Metern. 
Nach einer tollen Kombination jagte Maximilian Gauder 
(64.) die Kugel ins lange Eck zum 2:0 Endstand. Die Gast-
geber nutzten ihre Chancen konsequent aus gewannen ver-
dient.
Es Spielten: David Schwarzer, Antoni Jahn (60. Sammy 
Miller), Fabio Altavini, Luca Voggenreiter, Raphael Fröhler, 
Tim Räpple, Kilian Dennert, Gjentijan Haxijaj, Semih 
Akbulut, Pascal Michailidis, Kevin Moll (68. Mika Räpple).
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- die Verwendung alltäglicher Gebrauchsmittel zur Ver-
teidigung!

- Erläuterungen der Gefahren von hemmungslösenden 
bzw. betäubenden Rauschmitteln!

- Vorgehensweisen potentieller Täter kennen!
Die Leitung des Kurses übernimmt Achim Andratzek, 
Polizeibeamter und Kampfsportausbilder in Taekwondo, 
Allkampf-Jitsu
Anmeldung bei VHS Neu-Ulm Tel. Telefon: 07303/41200 
oder unter www.vhs-neu-ulm.de/ Kurs G 9101

Katholischer Deutscher  
Frauenbund

Ökumenisches Frauencafé,
ehemals ökumenisches Frauenfrühstück
Donnerstag, 3.11. 22 um 14.30 Uhr
S´Eulen-Café, Memmingerstr. 45

Liebe Damen,
zum nächsten Frauencafé lade ich Sie herzlich ein!
Freuen Sie sich auf eine angenehme Zeit mit Gleich-
gesinnten.
Wir freuen uns auch über neue Gäste, die gerne am  
1. Donnerstag im Monat sich mit anderen in gemütlicher 
Runde austauschen möchten. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt.
An diesem Donnerstag wird der November begrüßt und 
unser Gedächtnis angeregt, spielerisch zu arbeiten.
Kommen Sie gerne, auch Schnuppern ist erlaubt!
Wir wünschen allen eine gute und gesunde Zeit und freuen 
uns auf Sie!

HERZLICHE GRÜSSE 

CLAUDIA GOURMET MIT TEAM

Kurs:  
Entspannung für Schulter und Nacken
In diesem Kurs erlernen Sie Übungen, um Schultern und 
Nacken zu entlasten und zu stärken, damit Sie sich wieder 
freier und lockerer fühlen können. Außerdem werden Ent-
spannungsübungen durchgeführt, mit denen Sie lernen den 
Alltagsstress besser zu bewältigen, und so Verspannungen 
vorzubeugen. vorzubeugen.
Der Kurs setzt sich zusammen aus: Dehn- und Lockerungs-
übungen, Elementen aus Yoga, Qi Gong, progressiver 
Muskelentspannung und autogenem Training sowie Selbst-
massage und Fantasiereisen.
Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, warme Socken, eine 
Decke, ein Kissen und eine Isomatte mit.
Kursleiterin: Lurette Weiser, Entspannungstherapeutin/Heil-
praktikerin
Der 5-tägige Kurs findet am, Mo. 14.11.22,  
Mo. 21.11.22, Mo. 28.11.22, Mo. 05.12.22 und  
Mo. 12.12.22, jeweils von 19:00 – 20:00 Uhr, 
in Attenhofen im Parrsaal, Pfarrgasse 4 statt.
Die Kursgebühr beträgt 30 € für Nichtmitglieder und 25 € 
für Mitglieder.
Anmeldung bei Anneliese Dobler, Tel.: 07309/7599 oder  
bei Lurette Weiser, Tel.: 07309/7865

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden. Die Veranstaltung findet gemäß zu 
dem Zeitpunkt evtl. geltender Coronarichtlinien statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
durch den 1. Vorstand

2. Bericht 1.Vorstand
3. Bericht Finanzvorstand
4. Bericht Abteilungsleiter D‘r Eschagore
5. Bericht Abteilungsleiter Fanfarenzug
6. Bericht Abteilungsleiter Guggenmusik
7. Bericht Abteilungsleiter Schelmenschinder
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
9. Fasnacht Rückblick
10. Wünsche und Angregungen
11. Film Fasnacht 2022 / Rathaussturm
12. Ende der Versammlung

Kampfsportverein  
Weißenhorn e.V.

Power-Frau - Selbstverteidigung für Frauen

 FOTO: GEORG OTT

Der Kampfsportverein Weißenhorn e.V bietet wieder einen 
eintägigen Selbstverteidigungskurs für Frauen an.
Haben auch Sie ein mulmiges Gefühl wenn Sie nachts 
alleine unterwegs sind?
Wurden auch Sie schon einmal belästigt oder bedrängt?
Fühlen Sie sich manchmal hilflos und ausgeliefert?
Lernen Sie bei uns wie Sie sich in solchen Situationen richtig 
verhalten.

Wann: Sonntag,06.November 2022  
von 10:00 - 16:00 Uhr

Ort: Weißenhorn Fuggerhalle Illerbergerstr.26
Teilnahme ist ab dem Alter von 13 Jahren möglich.
Bei uns lernen Sie:

- rechtliche Grundlagen der Selbstverteidigung!
- das Erkennen von BedrohungenØ bevor sie entstehen!
- schnell und leicht erlernbare Schlag -und Abwehr-

techniken!
- wie sie ihre Hemmungen beim Zuschlagen überwinden!
- das professionelle Einsetzen von Schlagtechniken!
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Besonders freuen konnten sich die Schützen über den 
Mannschaftsgausieg in der Schülerklasse B, mit den 
Schützen Lilly Quaschner und Lukas Deschelmayer, sowie 
den zweiten Platz der Mannschaft Schüler A, mit den 
Schützen Levin Huber, Ronja Wenzel und Jana Mauritz. 
Bei den Einzelmeisterschaften konnte Florian Ohmayer den 
ersten Platz und somit den Gaumeistertitel in der Jugend-
klasse für sich entscheiden, Martina Ohmayer freute sich 
über den Vize-Titel in der Damenklasse und Levin Huber 
erreichte den dritten Platz in der Schülerklasse A. Schützen-
meister Rudi Wenzel und Trainerin Martina Ohmayer lobten 
den Einsatz und den Trainingsfleiß der Schützen. 
Und auch wenn der eine oder andere keinen Titel mit nach 
Hause nehmen konnte, war es ein schöner Tag für die Teil-
nehmer aus Bubenhausen.

 FOTO: SCHÜTZENVEREIN HUBERTUS

Sportverein 1950  
Grafertshofen

Spielergebnisse vom vergangenen Wochenende

E1- Jgd FV Altenstadt I - SVG I   0:6 (0:1)
E2- Jgd SF Illerrieden II - SVG II   8:2 (5:1)
D- Jgd FV Bellenberg I - SVG   2:0 (1:0)
C- Jgd spielfrei
B- Jgd SVG - TSV Neu-Ulm II   1:6 (0:2)
B- Jgd TSV Neu-Ulm II - SVG   6:1 (3:1)

(Bezirkspokal)
Aktive SVG - TSV Kellmünz   3:3 (2:2)

Tore: M. Bezold, D. Selvaggio, D. Hitz

Nächste Spiele
Freitag, 28.10.22
16.45 Uhr E2- Jgd SVG II - FV Weißenhorn II
18:00 Uhr E1- Jgd SVG I - FV Weißenhorn I

Samstag, 29.10.22
11:00 Uhr C- Jgd SVG - SC Türkgücü Ulm

Sonntag, 30.10.22
13:00 Uhr B- Jgd SGM AHP II - SVG

(Sportplatz in Holzschwang)
15.00 Uhr Aktive SV Esperia Neu-Ulm - SVG

Schützenverein  
Attenhofen e.V.

Leonhardiritt in Weißenhorn
am Sonntag, 30. Oktober
Auch dieses Jahr nehmen wir wieder am traditionellen 
Leonhardiritt in Weißenhorn teil.
Die Abfahrt zum Leonhardiritt am Sonntag ist dann um 
09.30 Uhr. Wir bitten um rege Teilnahme in Vereinstracht. 
Der Umzug startet um 11:15 Uhr an der Fuggerhalle.

Einladung zur Schlachtpartie
Am Samstag, den 29. Oktober ab 18.00 Uhr findet wieder 
die Schlachtpartie statt.
Bei verschiedenen Gerichten aus frischer Schlachtung sind 
wieder alle Mitglieder und Bürger dazu eingeladen.

Schützenverein Biberachzell

Einladung zum  
38. Gaujungendschießen  
des Rothtal-Schützengaues
Schießtage:
07./08.11 ab 18 Uhr
12.11. ab 09 Uhr

Luftgewehr und Luftpistole
im Schützenheim des SV Ober-Unterreichenbach
07./08.11. ab 16:30 Uhr
13.11. ab 09:30 Uhr
Bogenschießen
im Schützenheim des SV Kadeltshofen

Gaujugendtag
20. November 2022 ab 14:00 Uhr im Schützenheim des SV 
Biberachzell
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Gaujugendleitung
3. Grußworte der Ehrengäste
4. Verschiedenes Wünsche und Anträge
5. Preisverteilung des 38. Gaujugendschießens

MIT FREUNDLICHEM SCHÜTZENGRUSS 

DIE GAUJUGENDLEITUNG

Schützenverein Hubertus  
Bubenhausen e.V.

Gaumeisterschaft
Am 15. und 16. Oktober 2022 fand in der Dreifachturnhalle 
in Weißenhorn die Gaumeisterschaft in der Halle der Bogen-
schützen für das Schießjahr 2023 statt. Vom Schützenver-
ein „Hubertus“ Bubenhausen nahmen sieben Jungschützen 
und drei Erwachsene teil. 
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Abteilung Kampfsport
Sehr geehrte Eltern,
Sehr geehrtes Mitglied der Abteilung Kampf-
sport,

mit diesem Schreiben möchten wir dich zu unserer 
Abteilungsversammlung einladen.
Diese findet am
Montag, den 14. November 2022 um 20 Uhr im Foyer 
der Stadthalle Weißenhorn statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht durch Abteilungsleiter 
Christoph Bechtold

2. Bericht Bereich Allkampf
3. Bericht Bereich Taekwondo
4. Bericht Bereich Ty-Kinder
5. Bericht Bereich Ju Jutsu
6. Bericht Bereich Aikido
7. Bericht Bereich Kickboxen
8. Entlastung der Abteilungsleitung
9. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende 

Anträge
Wünsche und Anträge können bis 07.11.2022 bei 
Christoph Bechtold eingereicht werden.

Hinweis zur Stimmrechtsausübung 
(siehe Satzung § 6 Rechte und Pflichten  
der Mitglieder)

(1) Bei Abstimmungen und Wahlen hat jedes persönlich 
anwesende Vereinsmitglied ab dem vollendeten 14. 
Lebensjahr eine Stimme.

(2) Das Stimmrecht eines Mitglieds, das das 14. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat, kann durch den gesetzlichen 
Vertreter ausgeübt werden, wobei jede anwesende 
Person insgesamt nur eine Stimme ausüben darf.

Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen aller 
Übungsleiter und interessierten Mitglieder.

MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN 

DIE ABTEILUNGSLEITUNG

Abteilung Turnen
Abteilungsversammlung Turnen
Hiermit laden wir alle Mitglieder (bei Minderjährigen auch 
deren Eltern) und Übungsleiter zur Abteilungsversammlung 
der Turnabteilung ein.
Sie findet am 23.11.2022 um 20:00 im Vereinszimmer 
der TSV Halle statt.
Vorläufige Tagesordnung:

- Begrüßung
- Rückblick 2022
- Finanzbericht
- Entlastung der Abteilungsleitung
- Wahlen
- Termine 2022
- Sonstiges, Anträge, Aussprache
Anträge können schriftlich bei der Abteilungsleitung unter 
turnen@tsv-weissenhorn.de bis zum 16.11.2022 ein-
gereicht werden.
Die Abteilungsleitung freut sich auf Euer zahlreiches 
Erscheinen.

TeG Jugend Weißenhorn

Erfolgreicher Start der Juniorinnen

 FOTO: PETRA HÖRZ

Am 23.10.2022 startete die Mannschaft der Juniorinnen in 
die Wintersaison.
Hier konnten die Mädels im ersten Spiel, gegen den TC 
Schießgraben Augsburg, gleich punkten. Mit 4:2 gewann 
die Mannschaft deutlich.
Leider musste sich Ann-Kathrin Wolf, nach einem langen 
und kämpferischen Spiel ihrer Gegnerin im Matchtiebreak 
geschlagen geben und auch Maya Mischnik unterlag ihrer 
Gegnerin.
Mia Lichtner und Alexandra Jäger gelang es ihre Spiele 
souverän zu gewinnen und damit dem Team den Ausgleich, 
zum 2:2 nach den Einzeln, zu verschaffen!
Durch eine taktische Aufstellung im Doppel, mit Mia 
Lichtner/Maya Mischnik und Alexandra Jäger/Ann-Kathrin 
Wolf, waren beide Paare erfolgreich und konnten sich somit 
den Gesamtsieg sichern!

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Abteilung Basketball 

 FOTO: TSV

Kommt in unsere Teams!

Die Weißenhorner Basket-
baller/innen brauchen Nach-
wuchs.
Kommt vorbei, lernt uns 
kennen, habt Spaß an 
diesem eleganten Spiel.

Jungen: 

8 - 10 Jahre, mittwochs 
17.30 - 19.00 Uhr, Wilhelm-
Busch-Schule.

Mädchen:
ab 14 Jahre,  
dienstags 17.00 - 18.30 Uhr
ab 12 Jahre, mittwochs 
17.30 - 19.00 Uhr
ab 9 Jahre,  
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
in der Fuggerhalle.

URSULA GRÜN, ABTEILUNGSLEITUNG
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In den Schaufenstern der Weinheimat stellen wir seit Januar für das gesamte
Jubiläumsjahr einige Exponate unserer historischen Sammlung aus.
Schauen Sie doch mal vorbei – Memminger Straße 4

Sonderreihe zum 175. Jubiläum des TSV Weißenhorn 10/2022
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Wenn Eva Maria Hennrich vom
Linedance spricht, kommt sie ins
Schwärmen: „Hier kann jeder für
sich tanzen, ohne alleine zu sein.“
Vor gut acht Jahren hat sich die

Gruppe unter dem Dach der TSV-
Tanzabteilung gegründet. Gerade ein-
mal sechs Mitglieder seien es damals
gewesen, erinnert sich die Tanztraine-
rin. Seitdem ist die Linedance-Gruppe
unaufhaltsam auf Erfolgskurs. „Vor
einigen Tagen haben wir die Marke
von 70 Mitgliedern gerissen“, erklärt
Eva Hennrich, die einst von ihrerMut-
ter vom Country-Tanzfieber ange-
steckt wurde.
Die Besonderheit beim Linedance

ist, dass sich die Tänzer nicht paarwei-
se, sondern in einer oder mehreren
Reihen oder Linien auf der Tanzfläche
bewegen. Dabei hat jedes Lied seine ei-
gene Choreografie. „Je beliebter und
berühmter ein Song ist, umso mehr

Menschen tanzen dazu“, sagt Eva
Hennrich und ergänzt, dass der Titel
„Achy Breaky Heart“ von Billy Ray
Cyrus zu den populärsten Stücken der
Szene gehört. Dreimal wöchentlich
treffen sich Anfänger und Fortge-
schrittene in verschiedenen Hallen in
Weißenhorn. „Je nach Niveau, Taktge-
fühl und Begabung teilen wir die
Gruppen ein“, erklärt Eva Hennrich
und stellt klar, dass alle Teilnehmer
hauptsächlich Spaß am gemeinsamen

Tanzen haben sollen: „Wer Menschen
mag, findet zu uns.“
Damit liegen die Linedancer auch ge-

nau im Geiste der Tanzabteilung. Beim
Paartanzen zeigt sich die gesamte
Bandbreite der Standard- und Latein-
tänze. „Sportliches Vergnügen statt Po-
kale, Preise oder Prämien stehen hier
im Vordergrund“, sagt der Abteilungs-
leiter Matthias Weiß. Dennoch dürfen
sich die Mitglieder auf eine professio-
nelle Anleitung verlassen. Schließlich
trainiert Tanzlehrerin Elke Planken-
horn seit der Gründung der Tanzabtei-
lung im Jahr 2007 die Kurse und Tanz-
kreise. Hier werden auch Tanzpaare
unterrichtet, die sich beispielsweise für
den Hochzeitswalzer vorbereiten wol-
len oder ihr tänzerisches Können ver-
tiefen wollen. Wann die Kurse und
Tanztreffs stattfinden, finden Interes-
sierte auf der Homepage des TSV.

Andreas Brücken

Die Tanzabteilung:
Sportliches Vergnügen statt Pokale, Preise oder Prämien

Offener Übungsabend, 2019

Linedance Gruppe wächst stetig

Einüben von Choreografien
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Veteranen- und  
Reservistenkameradschaft  
Attenhofen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am 14. Nov. 2022 um 20:00 Uhr
Die ordentliche Jahreshauptversammlung der
Veteranen- und Reservistenkameradschaft  
Attenhofen e. V.
findet am
Montag, den 14. November 2022 um 20.00 Uhr
im Schützenheim in Attenhofen statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Gönner, Förderer, Freunde und 
Interessierte herzlich eingeladen!
Die an diesem Datum zu beachtenden Verhaltensvor-
schriften richten sich dann nach den jeweils gültigen Richt-
linien zur Pandemiebekämpfung.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Jahresbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht des Kassierers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
(Anträge sind bis 7 Tage vor der Versammlung beim 1. Vor-
sitzenden einzureichen.)

DER 1. VORSTAND REINHARD WENZEL

Veteranen- und Soldatenverein 
Bubenhausen

Einladung zur Generalversammlung
am Sonntag, den 13.11.2022 um 20.00 Uhr Gasthaus 
Kast.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassierers und der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Ehrungen
9. Wünsche, Anträge, Verschiedenes

Anträge bis 10.11.2022 schriftlich an den 1. Vorsitzenden

Volkstrauertag
Der Gedenkgottesdienst findet am 13.11.2022 um 8.30 Uhr 
statt.
Musikkapelle, Fahnenabordnungen, Abordnungen der Ver-
eine, Vereinsmitglieder treffen sich um 8.10 Uhr beim Gast-
haus Kast zum Abmarsch in die Kirche

MAX MILLER, VORSITZENDER

Abteilung Volleyball
2 Spiele – 2 Siege

In der Volleyball-Bezirksklasse Frauen bleibt der TSV 
Weissenhorn auch weiterhin das Maß aller Dinge. In Buch-
loe waren beim 3:0 (25:14/25:14/25:19) der Weissenhorner 
Schmetterlinge sowohl das heimische Team der Lechrain 
Volleys III als auch das des TSV Schwabmünchen ohne 
echte Chance. Stets professionell unterstützt durch die mit-
gereisten Fans glänzte der Tabellenführer aus Weissenhorn 
in überzeugender Manier auch gegen Schwabmünchen 
durch gekonnt vorgetragene Angriffszüge beim klaren 
3:0 (25:20/25:16/25:11) Erfolg. Hinzu kam, dass beide 
gegnerischen Teams für die druckvollen und platzierten 
Aufschläge des TSVW allzu oft keine adäquaten Gegen-
mittel parat hatten. Erneut kamen alle 10 Weissenhorner 
Spielerinnen mit z.T. wechselnden Positionen zum Einsatz 
und demonstrierten ihre taktische Überlegenheit sehr ein-
drucksvoll. Text: Klaus Wagner Foto: Matthias Arndt auf 
dem Foto Weissenhorns Sarah Kulik mit erfolgreichem 
Angriff gegen den TSV Schwabmünchen

 FOTO: MATTHIAS ARNDT

Verein für Gartenbau und 
Landespflege Weißenhorn

Stammtisch
Der Verein für Gartenbau und Landespflege Weißenhorn 
lädt alle Mitglieder und Interessierte zum Stammtisch in den 
Gasthof Adler (Fam. Kast) in Bubenhausen ein. Wir treffen 
uns am Freitag, den 28. Oktober um 19:00 Uhr.
Bei der Veranstaltung zeigen wir unter anderem Bilder von 
der Landesgartenschau in Lindau, vom Vereinsausflug 2022 
Dießen am Ammersee und Landsberg, sowie von einigen 
Gärten unserer Mitglieder.
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme 
freuen.
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Familien Team e.V.

Über die geheimen Verbindungen von

Eine literarische Reise mitten ins Herz 
von und mit 
Priv. Doz. Dr. med. Reinhard Friedl

Freitag, 18. November 2022

Historisches Stadttheater
Wettbach 23, Weißenhorn

Ab 18:00 Uhr 
Infostände zur Gesundheitsprävention

20:00 Uhr 
Lesung und Gepräch

Eintritt 10 Euro, der Erlös wird an 
Herzenssache e.V. gespendet.

Herz und Verstand

Gesundheitspraxis für Bindungsenergetik
Karola Held

Bitte um Anmeldung:
bindungsenergetik-held@web.de
0173/9848420

Über die geheimen Verbindungen von Herz und Verstand 
Eine literarische Reise mitten ins Herz von und mit Priv. 
Doz. Dr. med. Reinhard Friedl Freitag, 18. November 2022 
Historisches Stadttheater Wettbach 23, Weißenhorn Ab 
18:00 Uhr Infostände zur Gesundheitsprävention 20:00 
Uhr Lesung und Gespräch Eintritt 10 Euro, der Erlös wird 
an Herzenssache e.V. gespendet. Bitte um Anmeldung: 
bindungsenergetik-held@web.de Gesundheitspraxis für 
Bindungsenergetik 0173/9848420 Karola Held
Priv. Doz. Dr. med. Reinhard Friedl ist Herzchirurg mit Privat-
arztpraxis für ganzheitliche und operative Herzmedizin an 
der Ostsee, Intensivmediziner und Notarzt. Als Flottenarzt 
und Taucherarzt führen ihn seine Reisen um die ganze Welt. 
Sein Bücher wurden in mehrere Sprachen übersetzt.
„Als Herzchirurg und Wissenschaftler habe ich viele tausend 
Herzen in meinen Händen gehalten und die Sprache des 
Herzens begreifen dürfen. Mein Anliegen ist es, herauszu-
finden, was Ihnen in Wahrheit fehlt. Manche Erkrankungen 
haben Ursachen, die auf den ersten Blick nicht erkennbar 
sind. Der Zugang dazu gelingt häufig über das Herz.“
In seinem ersten Buch „Der Takt des Lebens - Warum das 
Herz unser wichtigstes Sinnesorgan ist“ (Erscheinungs-
jahr 2019) beschreibt der aus Weißenhorn stammende 
Arzt seine Reise zu den Geheimnissen des Herzens. Hoch-
spannend: von der komplexen Verbindung zwischen Herz, 
Gehirn und Seele. Denn unser Herz ist viel mehr als nur 
eine mechanische Pumpe: Es ist eine Art zweites Gehirn im 
Körper, das Signale sendet und empfängt - ein Ort an dem 
Weisheit und Bewusstsein ihren Ursprung haben.
Sein zweites Werk „In deinem Herzen wohnt das 
Glück“ (Erscheinungsjahr 2021) ist ein berührendes 
und philosophisches Bilder- und Geschenkbuch über 
unser wichtigstes Sinnesorgan: das Herz. Eine wunder-
bare Möglichkeit für Kinder, sich direkt mit dem Innersten 
zu beschäftigen - und für Erwachsene eine liebevolle 
Erinnerung an die Weisheit ihres Herzens.

Volkshochschule  
im Landkreis Neu-Ulm e.V.

Angebote und Kurse für den 
November 2022 in Weißenhorn

Sonntag, 06.11.2022
10:00 Uhr 222.03E.G9102 Power-Frau –  

Selbstverteidigung für Frauen
(Fuggerhalle)

Mittwoch, 09.11.2022
18:00 Uhr 222.03E.E0002

Flott in den Tag mit der richtigen Hautpflege 
(Mittelschule)

Samstag, 12.11.2022
09:30 Uhr 222.03E.K2701 „Im Rausch der Farben“ Acryl-

Mischtechnik für Anfänger und Fortgeschrittene 
(Haus der Begegnung St. Claret)

Donnerstag, 17.11.2022
18:00 Uhr 222.03E.C8804 Verreisen und offline 

Navigieren mit OSMAND (Haus der Vereine)
Dienstag, 22.11.2022
09:00 Uhr 222.03E.S3002 Französisch Niveau B 1 –  

leichte Konversation (Haus der Vereine)

Weißenhorner Helferkreis 
Asyl e.V.

Eine sechsköpfige Familie, die aus der Ukraine geflüchtet 
ist, sucht dringend und möglichst ab November eine 
Wohnung, gerne in Weißenhorn, aber auch außerhalb 
wäre willkommen. Die Ansprüche an Ausstattung und 
Möblierung sind nicht hoch. Die Familie ist gerne bereit, 
einfache Renovierungsarbeiten zu übernehmen.
Informationen und Angebote an den Weißenhorner 
Helferkreis Asyl, M. Düffert 0170 -55 68 530 oder 
matthiasdueffert@t-online.de

Ehe- und Familienseelsorge

Die Liebe lebendig erhalten
Achtsamkeit für Paare
Die Ehe- und Familienseelsorge in den Dekanaten Neu-Ulm 
und Günzburg lädt Paare vom 18. bis 20.November 2022 zu 
einem Wochenendkurs in das Zentrum für Familie, Umwelt 
und Kultur beim Kloster Roggenburg ein. Unter der Leitung 
von Ulrich Hoffmann geht es um Achtsamkeit für Paare.
Liebesbeziehungen wollen gepflegt werden - Gewöhnung 
und Achtlosigkeit können die Paarbeziehung gefährden. 
Das Seminar unter der Leitung des Ehe-, Familien- und 
Lebensberaters Ulrich Hoffmann gibt Impulse für eine acht-
same Haltung, welche die Liebe lebendig erhält. Aspekte 
dieser Haltung sind die wechselseitige Wertschätzung, 
ein behutsamer Umgang mit seelischen Wunden und die 
Pflege von Intimität und Sexualität. Die Ehe- und Familien-
seelsorge verspricht ein wohltuendes Wochenende um die 
Paar-Kultur zu stärken und lustvolle Wege in die Zukunft zu 
entwickeln. Nähere Informationen und Anmeldemöglich-
keit gibt es bei der Ehe- und Familienseelsorge in Neu-Ulm -  
Tel.: 0731/9705940, oder per e-mail: efs-neu-ulm@bistum-
augsburg.de. Der Anmeldeschluss ist am 28.Oktober.
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Oberhausen, Ober- und Unterreichenbach,  
Wallenhausen,Weißenhorn
Der Weißenhorner Stadtanzeiger erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
–  Herausgeber:
 Stadt Weißenhorn, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Dr. Wolfgang Fendt, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
Tel. 07309/84-0, Fax 07309/84-50

– Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
 für den Anzeigenteil:
 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

WWW.DRES-KLEIN.de

PRAXIS FÜR 
ZAHNHEILKUNDE 
89284 PFAFFENHOFEN 
Telefon 07302.4462

Vorsorgevollmacht und               
Patientenverfügung

Melden Sie sich für unser 
kostenloses VR InfoForum an: 
vrnu.de/infoforum

VR InfoForum mit

Notar Dr. Christoph Ziegler.
Notar Dr. Christoph Ziegler.

15.11.2022

um 18.30 Uhr

in der VR-Bank 

in Weißenhorn

VR-Bank Neu-Ulm

Sei Stolz auf daS, 
waS du tuSt.

www.wittich.de

So wie über 150 Mitarbeiter an 
unseren druckerei-Standorten in ...

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen  
Sie Menschen.
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Blick über München, Frauenkirche, Neues Rathaus © München Tourismus, B. Römmelt

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Nirgends zeigt sich Oberbayern so vielfältig wie in seinen kleinen 
und großen Städten. Hier trifft Tradition auf Moderne, urige 
Stammwirtschaft auf experimentelle Sterneküche, alte Bräuche 
auf junge Events. Historische Sehenswürdigkeiten erzählen Ge-
schichten längst vergangener Zeiten, während Museen mit welt-
bekannten Kunstwerken begeistern und diverse Veranstaltungen 
Menschen aus aller Welt zusammenbringen. Ebenso überzeu-
gen die oberbayerischen Städte allesamt durch ihre Nähe zur 
Natur. Die Vielzahl an Seen und Flüssen, Moorlandschaften und 
Wiesen, imposanten Bergen und weitläufigen Wäldern schenken 
die Möglichkeit, dem städtischen Trubel für einen Moment zu 
entfliehen, Kraft zu tanken und die Region aktiv auf dem Radl, im 
Wasser oder zu Fuß zu erleben. 
Neben der bekannten Landeshauptstadt München lohnt sich 
auch der Blick auf die kleineren Städte der Region: In Burghau-
sen versprüht die weltlängste Burg einen Hauch von Mittelalter. 
Bad Reichenhall entführt Besucher:innen in die Welt von Salz 
und Sole, während im Norden Oberbayerns Hopfen und Bier be-
sonders präsent sind. Durch ihre Nähe zum größten zusammen-
hängenden Hopfenanbaugebiet der Welt, der Hallertau, warten 
in Städten wie Freising oder Pfaffenhohen an der Ilm besondere 
kulinarische und kulturelle Erlebnisse rund um Bier und Brauerei-
handwerk. TreffpunktDeutschland.de/oberbayerns-staedte

Oberbayerns Städte 
Voller Leben, Kultur  
und Brauchtum Die bayerische „Salzachperle“ Burghausen, nur 100 km östlich 

von München und 50 km nördlich von Salzburg entfernt, faszi-
niert mit der längsten Burg der Welt, einer malerischen Altstadt 
und einem vielseitigen Freizeit-, Sport- und Kulturangebot. Ein-
drucksvolle Perspektiven auf Burg, Altstadt und Flussidylle er-
halten Besucher auch bei einer Fahrt mit der Plätte, den früheren 
Salzkähnen, auf der glitzernden Salzach oder bei einem aktiven 
Radurlaub in und um Burghausen. Ende des Jahres sorgen so-
wohl der „Advent in den Grüben“, als auch die „Burgweihnacht“ 
für besinnliche Stimmung rund um die historischen Mauern. 
TreffpunktDeutschland.de/burghausen

Weltlängste Burg 
© Burghauser Touristik

Bad Reichenhall bietet zu allen Jahreszeiten besondere Ideen für 
drinnen und draußen. Von Wandern über Radfahren bis hin zur 
entspannten Auszeit mit AlpenSole. Vorhang auf für Kunst und 
Kultur! Große Events und kleine Spektakel, Modernes und Histo-
risches, Schönes und Schräges, Regionales und Internationales, 
Musikalisches und Dramatisches – nahezu alle Facetten des 
kulturellen Lebens präsentiert die Alpenstadt im Jahresbogen. 
Ob Winterwandern und Rodeln auf dem Predigtstuhl, Langlaufen 
auf 25 Loipenkilometern oder Abschalten in der RupertusTherme 
– der Winter in Bad Reichenhall ist immer einen Ausflug wert.  
TreffpunktDeutschland.de/bad-reichenhall

  
 

© Kur GmbH Bad Reichenhal l/ Bayerisch Gmain

BAD REICHENHALL

Garmisch- 
Partenkirche
Mit seiner Lage inmitten atem-
beraubender Bergkulissen, zu 
Füßen der 2.962 Meter hohen 
Zugspitze, ist Garmisch-Par-
tenkirchen der Inbegriff für 
gewaltige und ursprüngliche 
alpine Natur. Von der beeindru-

ckenden Partnachklamm, über die malerische Fußgängerzone 
bis hin zum beschaulichen Michael-Ende-Kurpark und der le-
gendären Olympia-Skisprungschanze– zahlreiche Sehenswürdi-
gen und Ausflugsziele in und um Garmisch-Partenkirchen laden 
im Sommer wie Winter zu neuen Abenteuern ein. Die kalte Jah-
reszeit steht dabei voll und ganz im Zeichen des Wintersports. 
Dabei locken vor allem die Skigebiete Zugspitze und Garmisch-
Partenkirchen begeisterte Ski- und Snowboardfahrer:innen auf 
die Piste. TreffpunktDeutschland.de/Garmisch-Partenkirchen

  

Genuss-Erlebnisweg © Gapa Tourismus 

BURGHAUSEN

Nur 50 Kilometer südlich von München und direkt zu Füßen der 
bayerischen Voralpen liegt die idyllische Kleinstadt Bad Tölz. Der 
Heilklimatische Kurort ist für sein mildes Reizklima und seine 
natürlichen Moorvorkommen bekannt und brachte bereits Tho-
mas Mann zum Schwärmen. Nur wenige Gehminuten von der 
historischen Markstraßen entfernt, thront der Kalvarienberg samt 
Kirche und Kapelle, der einen gigantischen Blick über den Isar-
winkel hinein in die bayerischen Voralpen gewährt – ein Ort zum 
Durchatmen und Genießen. Marionettentheater, Planetarium, 
das Tölzer Stadtmuseum sowie zahlreiche Freizeitangebote in 
der Natur machen Bad Tölz für Groß und Klein zu einem Ausflug 
der besonderen Art. TreffpunktDeutschland.de/bad-toelz

 
© Tourist Information Bad Tölz

BAD TÖLZ
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Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung

 
Blick über München, Frauenkirche, Neues Rathaus © München Tourismus, B. Römmelt
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URLAUB 
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HEIMAT
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Wasser oder zu Fuß zu erleben. 
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kulinarische und kulturelle Erlebnisse rund um Bier und Brauerei-
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Ob Winterwandern und Rodeln auf dem Predigtstuhl, Langlaufen 
auf 25 Loipenkilometern oder Abschalten in der RupertusTherme 
– der Winter in Bad Reichenhall ist immer einen Ausflug wert.  
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BAD TÖLZ
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EDNA International GmbH
Gollenhoferstraße 3 • 86441 Zusmarshausen/Wollbach
Telefon 08291 / 84 138 • E-Mail bewerbung@edna.de 

www.edna.de/ausbildung

IHRE CHANCE:
• Praxisnahe Berufsausbildung  
 durch „learning by doing“
• Übertarifliche Ausbildungs- 
 vergütung (+ monatl. 500.- €  
 Handwerker-Bonus für Bäcker- 
 Azubis ab dem 1. Lehrjahr) 

• 95%ige Übernahmequote über  
 die letzten 45 Jahre
• Wertvolle Einblicke in die  
 Geschäftstätigkeiten eines  
 international erfolgreichen  
 Familienunternehmens

An unserem Standort Zusmarshausen/Wollbach bieten  
wir motivierten Bewerber/-innen ab 01.09.2023:

AUSBILDUNGSPLÄTZE  
ZUM/ 
ZUR

 

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU
KAUFMANN/-FRAU FÜR DIALOGMARKETING

KAUFMANN/-FRAU FÜR  
GROSS- UND AUSSENHANDEL

MEDIENGESTALTER/IN DIGITAL UND PRINT
BÄCKER/IN

JETZT BEWERBEN!

EDNA International GmbH
Gollenhoferstraße 3 • 86441 Zusmarshausen/Wollbach

IHRE VORTEILE:
•  Vielseitiger Arbeitsplatz mit attraktiver Vergütung in einer krisensicheren Branche
•  Modernste Technologien und Maschinen, welche die Arbeit spürbar erleichtern
•  Verkehrsgünstige Anbindung durch die zentrale Lage an Autobahn & Staatsstraße
•  Betriebsurlaub an Feiertagen, langen  

Wochenenden und zum Jahreswechsel

  08291 / 84 138

  bewerbung@edna.de

  www.edna.de/jobs

Jetzt bewerben!

Zur Erweiterung unseres Standortes in Zusmarshausen/Wollbach suchen wir  
als europaweit führender Anbieter qualitativ hochwertiger Backwaren zum 
nächstmöglichen Termin motivierte Mitarbeiter (m/w/d) als:

LEBENSMITTELTECHNIKER / BÄCKER
ELEKTRIKER / MECHATRONIKER

AUSLIEFERUNGSFAHRER
REINIGUNGSKRÄFTE

BÄCKEREIVERKÄUFER IM WERKSVERKAUF
IN VOLLZEIT, TEILZEIT ODER ALS MINIJOB

EDNA International GmbH
Gollenhoferstraße 3 • 86441 Zusmarshausen/Wollbach

IHRE VORTEILE:
•  Dynamisches Arbeitsumfeld mit Möglichkeiten zur persönlichen und  

beruflichen Weiterentwicklung
•  Verkehrsgünstige Anbindung durch zentrale Lage an Autobahn / Staatsstraße
• Professionelle Schulungen
•  Offenes Betriebsklima in einem  

erfolgreichen Familienunternehmen

  08291 / 84 138

  bewerbung@edna.de

  www.edna.de/jobs

Jetzt bewerben!

Zur Erweiterung unseres Standortes in Zusmarshausen/Wollbach suchen wir  
als europaweit führender Anbieter qualitativ hochwertiger Backwaren zum 
nächstmöglichen Termin motivierte Mitarbeiter (m/w/d) als:

GROSSKUNDENBETREUER / KEY ACCOUNT MANAGER
MITARBEITER VERTRIEBSINNENDIENST EXPORT

JUNIOR ONLINE-MANAGER E-COMMERCE
ACCOUNTANT / BILANZBUCHHALTER

u. a. HERVORRAGEND GEEIGNET FÜR HOCHSCHULABSOLVENTEN ZUM  
BERUFSEINSTIEG ODER ALS KARRIEREBOOSTER 

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Mit Aussicht
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

ung

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!©© © ©©© ©© ©© ©© HalfHHalfHalfHalfalfalfalfHalfHalfHalffalfHHalfHalfHalfHH poinpoinpoinpoinpoinpoinoinpopopppopoppppoppoopoop t ttt - st- st- ststock.ockocock adobadobbbbbbdobbe.ce.coe.coe.cocococoococoe.cocooe.cooooooe..coo.cccee mmmmmmmmmmmmm
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ANGEBOT 
DER WOCHE
31.10. BIS 05.11. IMMER DAS BESTE!

Stammhaus in der Memmingerstr. 16 · 89264 Weißenhorn 
Filiale im Rewe-Markt · Herzog-Georg-Str. 4
www.metzgerei-stoetter.de

- Frische Blut- und Leberwürste, hausgemacht
- Kesselfleisch mager
- Kleine Surhäxle
- Sauerkraut deftig gekocht

JEDEN DIENSTAG:

HACKFLEISCH GEMISCHT

TIROLER JAGDWURST

SCHWEINEFLEISCH

HAUSMACHER LEBERWURST

ALLGÄUER BERGKÄSE

mager

geraucht - deftig

mager - zum Braten

nach Pfälzer Art – mit Majoran

Weichkäse mit 45 % Fett i.Tr. 

 100g | 1,08€

 100g |  1,35€

 100g |   1,05€

 100g | 1,68€

 100g | 1,78€

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung

Federwiesstr. 8
89264 Weißenhorn

Telefon  07309/4499321
Telefax  07309/4499838
Handy  0171/8783954

E-Mail:
info@malerbetrieb-gehring.com
Internet:
www.malerbetrieb-gehring.com

♦ Malerarbeiten
♦ Verputzarbeiten
♦ Creative Techniken

♦ Tapezierarbeiten
♦ Bodenverlegearbeiten
♦ Fassadenanstriche

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Schaufenster der Region

Diese Ausgabe enthält in Teil- oder Vollauflage
eine Beilage von

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Immobilienservice 
in Ihrer Region

Schon unseren 
Handwerkerservice getestet ? 

Telefon: 0731-718 812 80

Wir kaufen, planen, bauen und vermitteln auch Ihre Immobilie.

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Schöne 3-Zi-Whng, ca. 63 qm.
Weißenhorn. Stadtnähe u. ruhige
Lage. DG, Balkon, modernisierte
Küche & Bad/WC sowie Kellerraum
ab 1.11.2022 zu vermieten. Keine
Haustiere. Nichtraucher. 620 € kalt
+ NK. Energie-Bedarfsausweis.
Energiebedarf 197,3 kWH, E-Klas-
se: F. Gas Heizung. BJ: 1965. Tel.:
0151 54842650 ab 18 h bzw.
WhatsApp.

Es befinden sich eine 4-Zi.Whg.
und eine 1-Zi.Whg. in WEIßEN-
HORN, die ab sofort zu vermieten
sind. Kontakt bei Interesse unter
Mobil 0163-4383690

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Familienangehörige, Freunde 
oder Bekannte eines 

Verstorbenen haben unter 
anzeigen.wittich.de

die Möglichkeit, eine 
Traueranzeige sowie eine 

spätere Danksagung 
selbst zu gestalten.
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Kombinieren
und profitieren.

s
Sparkasse

Neu-Ulm – Illertissen

Geld anlegen beim
Testsieger:

Weil ś  um mehr als Geld geht.

*Angebot gül�g bis 25.��.2022. Anlagebetrag ab 5.000 € p.P., Ab-
schluss nur aus Privatvermögen. Bi e beachten Sie, dass Deka Invest-
men�onds nicht festverzinst werden und kapitalmarktbedingten 
Schwankungen unterliegen, die sich auch nega�v auf den �ert der 
Anlage auswirken können. Alleinverbindliche Grundlage für den 
Erwerb von Deka Investmen�onds sind die jeweiligen Anlegerinfor-
ma�onen, �erkaufsprospekte und Berichte, die Sie bei Ihrer Sparkasse 
oder von der DekaBank, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de 
erhalten.  

Kombiprodukt in 50 % Sparbrief 
(1 Jahr Laufzeit, Zinssatz 3,00 % 
p.a.) und 50 % Immobilienfonds 
der Deka Investment GmbH 

Werbung

Sparbrief-Anteil:

3,00 % Zinsen p.a. / 1 Jahr.

Investmentfonds unter-

liegen Wertschwankungen.


